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Gemeindeverwaltung Kottmar

Anschrift

Gemeindeamt Kottmar
OT Eibau, Hauptstraße 62, 02739 Kottmar

Sprechstunde des Bürgermeisters

Nur nach vorheriger Vereinbarung.

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Eibau 
und des Bürgerbüros Obercunnersdorf

Montag	 9.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag	 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr
Freitag	 9.00 – 11.00 Uhr

Telefonverzeichnis der Gemeindeverwaltung Kottmar

Tel.: 0 35 86 / 7 80 40	 E-Mail: gv-kottmar@gemeinde-kottmar.de
Fax: 0 35 86 / 78 04 39	 Internet: www.gemeinde-kottmar.de
 
	 Zimmer-Nr.� Durchwahl

Hauptamtsleiterin
Frau Höhne	 1	 78 04 30
Sekretariat
Frau Wagner	 4	 78 04 21
Allgemeine Verwaltung 
Frau Scheel	 2	 78 04 28
Bürgerbüro 
Standesamt / Einwohnermelde-  
und Passamt / Gewerbeamt
Frau Tietze	 3	 78 04 31
Frau Wehland	 3	 78 04 32
Ordnungsamt/Brandschutz, 
Herr Röhle	 3	 78 04 37
Sozialamt
Frau Jakobi	 5	 78 04 29
SG-Leiter Bau  
Herr Wildner	 6	 78 04 23
Bauamt
Herr Rößler	 9	 78 04 25
Frau Backasch	 9	 78 04 26
Gebäude- / Liegenschaftsverwaltung
Frau Krowiorsch	 8	 78 04 27
Kämmerer
Herr Friedrich	 10	 78 04 33
Kasse / Steuern
Frau Hübschke	 10	 78 04 34
Frau Pfeiffer	 10	 78 04 34
Frau Kunze	 10	 78 04 35
Frau Mager	 10	 78 04 35

Telefonverzeichnis des Bürgerbüros Obercunnersdorf

SG-Leiter Ordnungsamt / Kultur
Herr Schneider� 03 58 75 / 6 18 23
MA Ordnungsamt
Frau Tschirner� 03 58 75 / 6 18 20
Einwohnermeldeamt / Gewerbeamt
Frau Richter� 03 58 75 / 6 18 21
Kasse / Friedhof / Kitas
Frau Grohmann� 03 58 75 / 6 18 22

Bürgerbüro Niedercunnersdorf

Öffnungszeiten
Sekretariat Frau Scheel  Telefon 03 58 75 / 6 02 00
Dienstag	�  9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag	�  9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr

Außenstelle Ottenhain

Öffnungszeiten und Sprechstunde des Ortschaftsrates in 
Ottenhain, Am Gemeindeamt 3, Tel. 0 35 85/83 37 01
Montag	�  15.30  – 17.30 Uhr
Kassenzeit:	�  jeden letzten Montag im Monat

Öffnungszeiten Einrichtungen

Heimat- und Humboldtmuseum Eibau
Hauptstraße 214 a, Telefon 0 35 86 / 70 20 51
Montag Ruhetag
Dienstag bis Freitag� 10.00–12.00 Uhr und 13.00 – 16.30 Uhr
Samstag / Sonntag / feiertags� 13.00 – 17.00 Uhr
Touristinformation „Spreequell-Land“ im Faktorenhof 
Montag bis Freitag� 10.00–12.00 Uhr und 13.00 – 16.30 Uhr 
Samstag / Sonntag / feiertags� 13.00 – 17.00 Uhr
Bibliothek Eibau, Schulstraße 1, Tel. 0 35 86 / 38 71 00
Montag � 10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Dienstag� 13.00 – 19.00 Uhr
Freitag� 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr
Touristinformation Obercunnersdorf, Tel. 03 58 75 / 6 09 54
Frau Kneschke /� Montag – Freitag 10.00 – 17.00 Uhr
Frau Müller � Samstag 10.00 – 14.00 Uhr 
� feiertags 13.00 – 16.00 Uhr
Bibliothek Obercunnersdorf 
mittwochs � 15.30 – 18.30 Uhr
Bibliothek Niedercunnersdorf 
dienstags � 15.00 – 18.00 Uhr
Bibliothek Ottenhain 
montags � 15.30 – 17.30 Uhr
Freizeitbad Obercunnersdorf
Montag bis Freitag� 11.00 – 21.00 Uhr
Samstag / Sonntag / feiertags� 10.00 – 21.00 Uhr
Volksbad Eibau
Montag bis Freitag� 12.00 – 20.00 Uhr
Samstag / Sonntag / feiertags� 10.00 – 20.00 Uhr
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Bekanntmachung 
der Betriebskosten der Kindertageseinrichtungen 
und des Aufwendungsersatzes 
für Kindertagespfl ege im Jahr 2014 
nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG

Gemeinde Kottmar

1. Kindertageseinrichtungen

1.1 Betriebskosten je Platz und Monat, Zusammensetzung 
der Betriebskosten

Betriebskosten je Platz

Krippe 9 h 

in €

Kinder-
garten 9 h 
in €

Hort 6 h 

in €

erforderliche 
Personalkosten

660,80 304,98 178,42 

erforderliche 
Sachkosten

212,25  97,96  57,31 

erforderliche 
Betriebskosten

873,05 402,94 235,73 

Geringere Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteiligen 
Betriebskosten.(z.B. 6 Stunden Betreuung im Kindergarten = 
2/3 der erforderlichen Betriebskosten für 9 Stunden)

1.2 Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat

 Krippe 9 h 

in €

Kinder-
garten 9 h 
in €

Hort 6 h 

in €

Landeszuschuss 150,00 150,00 100,00 

Elternbeiträge 
(ungekürzt)

152,50  88,33  48,53 

Gemeinde 
(inkl. Eigenanteil 
freie Träger)

570,55 164,61  87,20 

1.3 Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Mieten
1.3.1 Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

 Aufwendungen in €

Abschreibungen  1.172,68

Zinsen    166,96

Mieten 12.110,14

gesamt 13.449,78

1.3.2 Aufwendungen je Platz

 Krippe 9 h 

in €

Kinder-
garten 9 h 
in €

Hort 6 h 

in €

Gesamt 65,18 30,08 17,60

Amtlicher Teil

Öffentliche Bekanntmachungen

Änderung der in der „Vereinbarung über 
die Vereinigung der Gemeinden Eibau, 
Obercunnersdorf und Niedercunnersdorf 
zur neuen Gemeinde Kottmar“ getroffenen 
Festlegung in § 11 Abs. 1 c) Straßenbau 
„Am Viebig“ im OT Niedercunnersdorf
Mit Beschluss Nr. 116-5/15 vom 8.6.2015 hat der Gemeinde-
rat Kottmar die in der „Vereinbarung über die Vereinigung der 
Gemeinden Eibau, Obercunnersdorf und Niedercunnersdorf 
zur neuen Gemeinde Kottmar“ getroffene Festlegung in § 11 c) 
Straßenbau „Am Viebig“ im OT Niedercunnersdorf gestrichen. 
Da die Finanzierung nicht gesichert war und auf Grund tech-
nischer Probleme erfolgte dahingehend die Änderung der 
Vereinbarung zwischen der Teilnehmergemeinschaft B 178-
Niedercunnersdorf und der Gemeinde Kottmar.

Görke, Bürgermeister

Eheschließungsraum im Faktorenhof
Entsprechend des Beschlusses Nr. 122-5/15 des Gemeindera-
tes Kottmar vom 8. Juni 2015 steht mit sofortiger Wirkung als 
Eheschließungsraum nur noch das Prunkzimmer des Faktoren-
hauses im OT Eibau, Hauptstr. 214 a, Kottmar zur Verfügung.

Görke, Bürgermeister

FÜR DEN NOTFALL
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Giftnotruf: 0361/730730

Bürgerpolizei
PHM Fechler (Kottmar Süd) 0152/34555846
Neugersdorf 03586/770611
POM Großer (Kottmar Nord) 03585/865228
 0341/346270159
Polizeidienststellen
Löbau 03585/8650
Zittau 03583/620
Bundespolizei
Polizeiinspektion Ebersbach 03586/76020
Bundespolizeihotline 0180/5234566
ENSO-Störungshotline
Erdgas 0180/2787901
Strom 0180/2787902
Service-Telefon 0800/6686868
Störungshotline
Trinkwasser         SOWAG 0171/6726998
Abwasser
AZV Landwasser WAL Betrieb 035842/20881
Fäkalentsorgung WAL Betrieb 035842/209544
AZV Löbau-Süd    SOWAG 03583/77370
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2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG

2.1 Aufwandsersatz je Platz und Monat

  Kindertages
pflege 9 h 
in €

Erstattung der angemessenen Kosten für 
den Sachaufwand und eines angemesse-
nen Beitrages zur Anerkennung der Förder-
leistungen der Tagespflegeperson

—

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für die 
Beiträge zur Unfallversicherung

—

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für die 
Beiträge zur Alterssicherung

—

 = Aufwandsersatz —

2.2 Deckung des Aufwendungsersatzes je Platz und Monat

  Kindertages
pflege 9 h 
in €

Landeszuschuss —

Elternbeitrag (ungekürzt) —

Gemeinde —
* �zu 1.2. Die ungekürzten Elternbeiträge sind die Durchschnittselternbeiträ-

ge aller drei ehemaligen Gemeinden lt. Satzung bzw. Beschluss.

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen
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zu TOP 3)
Beschlüsse des Technischen Ausschusses vom 26. Mai 2015
1. Beschluss Nr. TA 29-5/2015
Der Technische Ausschuss erteilt sein Einvernehmen zum An-
trag auf Vorbescheid zur Errichtung eines Einfamilienhauses 
mit Garage in Kottmar, OT Ottenhain, Mühlweg 3 a.
2. Beschluss Nr. TA 30-5/2015
Der Technische Ausschuss erteilt sein Einvernehmen zur Er-
weiterung der Rekultivierung der ehemaligen Kiesgrube Nie-
dercunnersdorf zu landwirtschaftlich genutzter Fläche.
3. Beschluss Nr. TA 31-5/2015
Der Technische Ausschuss erteilt sein Einvernehmen zur Er-
richtung eines Geräteschuppens als Anbau an die vorhande-
ne Garage mit Abstellraum in Kottmar OT Obercunnersdorf, 
Hintere Dorfstraße 35.
4. Beschluss Nr. TA 32-5/2015
Der Technische Ausschuss erteilt sein Einvernehmen zum 
Neubau eines Güllebeckens für 6.017 m³ mit Befüllplatz auf 
dem Flurstück Nr. 112/1 im OT Ottenhain.
5. Beschluss Nr. TA 33-5/2015
Der Technische Ausschuss erteilt sein Einvernehmen zur Än-
derung/Umbau des Einfamilienhauses in Kottmar, OT Nieder-
cunnersdorf, Hauptstr. 58.
6. Beschluss Nr. TA 34-5/2015
Der Technische Ausschuss erteilt sein Einvernehmen zur Auf-
stockung eines Wohnhausanbaus zur Erweiterung der Wohn-
fläche im Erdgeschoss Kottmar OT Eibau, Rosenstraße 8 a.
7. Beschluss Nr. TA 35-5/2015
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Kottmar erteilt der 
Firma Stahl-und Metallbau Pratsch, Hauptstraße 51, 02779 
Großschönau, den Zuschlag zur Fassadensanierung Volkshaus 
Eibau, Jahnstraße 6, 02739 Kottmar 2. BA, Los 11 – Metallbau-
arbeiten Vordächer zum Bruttopreis in Höhe von 28.194,67 €. 

zu TOP 4)
Auf der Grundlage der Bevollmächtigung des Bürgermeisters 
durch Beschluss Nr. 113-4/15 des Gemeinderates Kottmar 
hat der Bürgermeister der Gemeinde Kottmar das Angebot 
der Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien vom 28.5.2015 
bei gleichzeitiger Umschuldung der bei der DG-HYP geführ-
ten Kommunaldarlehen als ein Darlehn mit einer Restschuld 
von 565.975,58 € bei gleichzeitiger Vereinbarung einer Zins
bindungsfrist bis zum 31.5.2025 angenommen.
Bei künftiger vierteljährlicher Tilgung ab dem 30.6.2015 in 
Höhe von 8.850,00 € je Rate (jährlich 35.400,00 €) beträgt 
der Zinssatz 0,88 %.

zu TOP 5)
Gemäß § 14 Abs. 2 SächsKitaG vom 15.5.2009 sind die 
durchschnittlichen Betriebskosten jährlich bis zum 30. Juni 
des Folgejahres unter Berücksichtigung der Betreuungszeit, 
ihrer Zusammensetzung und ihrer Deckung zu ermitteln und 
bekannt zu machen. 
Die Betriebskosten müssen für alle acht Kindertageseinrich-
tungen in den Ortsteilen gemeinsam ermittelt werden. Grund-
lage dafür sind die Kosten für die kommunalen Einrichtungen 
sowie die Betriebskostenabrechnungen des KINDERLAND-
Sachsen e.V. Dresden, als Träger der drei Eibauer Einrichtun-
gen und die Abrechnung des Vereins für Kinder- und Jugend-
arbeit e.V. Ottenhain.
Alle Mitarbeiter in den kommunalen Einrichtungen wurden 
zum 1.1.2013 in den TVöD eingruppiert. Dadurch sind die 
Personalkosten bereits gestiegen und durch entsprechende 
Tarifabschlüsse werden die Kosten auch weiterhin steigen.
Im Vergleich der Betriebskosten 2012 bis 2014 ist bereits 
jetzt sehr deutlich ersichtlich, dass sich die Personalkosten 

Aus der Arbeit des  
Gemeinderates Kottmar

Auszüge aus der Niederschrift der  
öffentlichen Beratung des Gemeinderates 
Kottmar am 8. Juni 2015
Tagesordnung
  1. �Begrüßung, Feststellen der Beschlussfähigkeit, Bestäti-

gung der Tagesordnung
  2. �Auswertung und Unterzeichnung der öffentlichen Nieder-

schrift des Gemeinderates vom 11.5.2015
  3. �Bekanntgabe der Beschlüsse des Technischen Ausschus-

ses vom 26.5.2015
  4. �Bekanntgabe der Zuschlagserteilung aus der Bevollmäch-

tigung des Bürgermeisters vom 11.5.2015
  5. �Bekanntmachung der Betriebskosten der Kindertages-

stätten der Gemeinde Kottmar für das Jahr 2014
  6. �Beschluss zu überplanmäßigen und außerplanmäßigen 

Ausgaben im Verwaltungs- und Vermögenshaushalt der 
Gemeinde Kottmar 2014 

  7. �Beschluss zur Gründung einer Arbeitsgemeinschaft 
„Kommunale Arbeitsgemeinschaft zur Breitbandinternet
erschließung der Region Kottmar“

  8. �Beschluss zur Änderung der in der „Vereinbarung über 
die Vereinigung der Gemeinden Eibau, Obercunnersdorf 
und Niedercunnersdorf zur neuen Gemeinde Kottmar“  
getroffenen Festlegung in § 11 Abs. 1 c) Straßenbau „Am 
Viebig“ im OT Niedercunnersdorf

  9. �Beschluss zur Vereinbarung über die Ausführung gemein-
schaftlicher und öffentlicher Anlagen zur Übernahme des 
Eigenleistungsanteiles (Flurneuordnung B 178)

10. �Beschluss zur Widmung eines Teilabschnittes des be-
schränkt öffentlichen Weges – Zuwegung zum Bauhof 
Nord im OT Obercunnersdorf

11. �Beschluss zur Auftragsvergabe Los 1 – Erdarbeiten und 
Entwässerung im Rahmen der Investitionsmaßnahme 
„Sanierung Volkshaus Eibau 3. BA“

12. �Beschluss zur Auftragsvergabe Los 2 – Wege und Platz-
befestigung im Rahmen der Investitionsmaßnahme „Sa-
nierung Volkshaus Eibau 3. BA“

13. �Beschluss zur Auftragsvergabe Los 3 – Metallbauarbeiten 
im Rahmen der Investitionsmaßnahme „Sanierung Volk-
shaus 3. BA“

14. �Beschluss zur Aufhebung des Eheschließungsraumes im 
Gemeindeamt im OT Eibau

15. �Anfragen der Gemeinderäte und Bürger, Informationen 
des Bürgermeisters

zu TOP 1)
Der Bürgermeister, Herr Görke, begrüßte die Mitglieder des 
Gemeinderates, die hinzugezogenen Mitarbeiter/innen der 
Gemeindeverwaltung sowie die anwesenden Gäste zur öffent-
lichen Ratssitzung.
Der Gemeinderat war mit 20 + 1 Stimmen beschlussfähig.
Die Tagesordnung wurde durch Aushang entsprechend der 
Bekanntmachungssatzung der Öffentlichkeit bekanntgege-
ben. Es wurden keine Änderungen zur Tagesordnung vorge-
nommen.

zu TOP 2)
Die öffentliche Niederschrift des Gemeinderates vom 
11.5.2015 wurde durch den Gemeinderat bestätigt. 
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1.77100. 
68000

Bauhof –  
Abschrei-
bung

üpl. 25.218,02 € Erfassung An
lagevermögen  
OC und NC

1.90000. 
81000

Gewerbe-
steuerum-
lage

üpl. 18.524,63 € auch Mehrein-
nahmen bei  
Gewerbesteuer

2.56130. 
94000

Turnhalle Nc 
– Baukosten

üpl. 41.092,59 € Mehrkosten

2.88000. 
94000

Grundver- 
mögen – Ab-
riss Möbel-
werk Oc 2.BA

apl. 45.111,41 € war nicht ge-
plant. z.T. mit 
Fördermitteln 
finanziert

2.91000. 
97720

Finanzwirt-
schaft –  
Kredite

apl. 116.574,35 € Umschuldung 
eines Kredites 
– Einnahme 
in gleicher 
Höhe bei 
2.90000.37720

Abstimmergebnis
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 22 + 1
davon anwesend und stimmberechtigt: 20 + 1
Ja-Stimmen: 20 + 1, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

zu TOP 7)
Im Ergebnis einer Bedarfs- und Verfügbarkeitsanalyse zur 
Breitbandinternetversorgung in der Region Kottmar wurde 
deutlich, dass im Gemeindegebiet keine flächendeckende 
leistungsfähige Breitbandinternetversorgung verfügbar ist. 
Die dabei durchgeführte Markterkundung hat ergeben, dass 
in den nächsten Jahren durch Unternehmen kein flächenhaf-
ter Ausbau der Netze erfolgen wird. Ursache ist das Kosten/
Anschlussnehmer Verhältnis im ländlichen Raum. 
Hochleistungsfähige Internetanschlüsse sind für die Zu-
kunftsfähigkeit unserer Gemeinde unverzichtbar. Der Inter-
netanschluss zählt zur infrastrukturellen Grundversorgung 
und ist Voraussetzung für Wirtschaftswachstum, aber auch 
für den sozialen und territorialen Zusammenhalt.
Das Land Sachsen fördert die flächendeckende, hochleis-
tungsfähige Breitbandinterneterschließung im Landkreis 
Görlitz mit 80%. Mit der Gründung einer kommunalen Arbeits-
gemeinschaft soll im Ergebnis der Ausschreibung ein günsti-
gerer Preis erzielt werden. 
Trotz gutem Beispiel der Antennengemeinschaft Obercunners-
dorf konnte sich die Antennengemeinschaft Eibau nicht dazu 
entschließen, ihr vorhandenes Kabelnetz für schnelles Internet 
zur Verfügung zu stellen und umzurüsten. Daher haben sich 
die Gemeinden Ebersbach-Neugersdorf, Herrnhut, Oderwitz 
und Kottmar zusammengeschlossen, um eine Arbeitsgemein-
schaft zu gründen und den Ausbau voranzutreiben. 
Beschluss Nr. 115-5/15
Der Gemeinderat Kottmar beschließt den Beitritt zur „Kommu-
nalen Arbeitsgemeinschaft zur Breitbandinterneterschließung 
der Region Kottmar“. Der Bürgermeister wird ermächtigt beilie-
genden Vertrag zu unterzeichnen. Die notwendigen Eigenmittel 
sollen in die Haushalte 2016-2017 eingestellt werden.
Abstimmergebnis
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 22 + 1
davon anwesend und stimmberechtigt: 20 + 1
Ja-Stimmen: 18 + 1, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 2

zu TOP 8)
Die Gemeinderäte der ehemaligen Gemeinden Eibau, Ober- 
und Niedercunnersdorf haben in ihren jeweiligen Ratssitzun-
gen im Jahr 2012 der Vereinbarung über die Vereinigung der 
Gemeinden zur neuen Gemeinde Kottmar zugestimmt. 

der freien Träger nur geringfügig erhöhen bzw. beim Hort 
sogar gesunken sind.
Alle acht Kinderkrippen/Kindergärten/Horte waren im Jahr 
2014 sehr gut bis gut ausgelastet. 
Bei der Betriebskostenabrechnung werden die Personal
kosten für das Schulvorbereitungsjahr und Integration nicht 
angerechnet. 
Zu den Sachkosten in den Einrichtungen zählen auch die 
Lohnkosten für die technischen Mitarbeiter. Die Sachkosten 
sind insgesamt gegenüber dem Vorjahr erhöht.
Der Elternbeitrag im Krippenbereich liegt unter dem Min-
destbeitrag. Daher muss über eine Elternbeitragserhöhung 
diskutiert werden. Aufgrund des noch ausstehenden Tarif-
abschlusses für die Erzieher, wird eine Diskussion und Be-
schlussfassung für die Anhebung des Elternbeitrages auf die 
zweite Jahreshälfte verschoben. 
Die Betriebskosten der Kindertageseinrichtungen der Gemein-
de Kottmar 2014 werden somit in der vorliegenden Fassung 
am 01.07.2015 im Kottmarkurier öffentlich bekanntgemacht.

zu TOP 6)
Laut Hauptsatzung der Gemeinde Kottmar ist für die Be-
schlussfassung von über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
aber einer bestimmten Höhe der Gemeinderat zuständig.
Gegenüber den Ausgaben stehen auch immer Einnahmen, 
allerdings muss der Gemeinderat über Einnahmen keinen Be-
schluss fassen. Die Beschlussfassung macht sich im Rahmen 
des Jahresabschlusses notwendig. 
Beschluss Nr. 114-5/15
Der Gemeinderat Kottmar beschließt für das Haushaltsjahr 2014 
folgende überplanmäßigen/außerplanmäßigen Ausgaben:

Haus-
haltstelle

Bezeichnung üpl/ 
apl

Betrag Begründung

1.40610. 
78820

Grund
sicherung –  
Mehrauf-
wandsent-
schädigung

apl. 13.069,80 € Haushalts-
ansatz bei 
40610.78800

1.46401. 
41400

Kita Oc – 
Lohnkosten

üpl. 17.924,27 € Kinderzahl
abhängig,  
nicht geplante 
Tariferhöhung1.46403. 

41400
Kita Nc – 
Lohnkosten

üpl. 19.715,49 €

1.46404. 
41400

Hort Nc – 
Lohnkosten

üpl. 16.420,00 €

1.57100. 
41400

Volksbad 
Eibau – 
Lohnkosten

üpl. 18.991,02 € Neueinstellun-
gen, da Wegfall 
Minijobber;  
Tariferhöhung

1.57300. 
68000

Bad Oc –  
Abschreibung

apl. 86.128,82 € Erstmalige  
Erfassung An
lagevermögen

1.57300. 
68500

Bad Oc – 
kalk. Zins

apl. 39.980,48 € Erstmalige  
Erfassung An
lagevermögen

1.77100. 
41400

Bauhof – 
Lohnkosten

üpl. 37.361,30 € Neueinstellun-
gen Hausmeis-
ter, weniger 
Lohnkosten auf 
Winterdienst 
umgebucht,  
Tariferhöhung
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Abstimmergebnis
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 22 + 1
davon anwesend und stimmberechtigt: 20 + 1
Ja-Stimmen: 20 + 1, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

zu TOP 11)
Die Sanierung des Volkshauses Eibau wird über das Pro-
gramm „Städtebaulicher Denkmalschutz“ im Fördergebiet 
„Ortsmitte“ in Kottmar OT Eibau mit 85 % gefördert. 
Im Rahmen des 3. BA werden die Außenanlagen am Volks-
haus saniert. Die erforderlichen Bauarbeiten im 3. BA sollen 
im Zeitraum von Juli bis Oktober 2015 realisiert werden. 
Dazu wurden drei Lose gebildet. Das Ingenieurbüro Helbig 
& Mattick Zittau, Schillerstraße 42, hat die öffentlich be-
schränkte Ausschreibung dieser Bauleistungen im Auftrag 
der Gemeinde durchgeführt. 
Für das Los 1 – Erdarbeiten und Entwässerung wurden an 
sieben Unternehmen die Ausschreibungsunterlagen ausge-
geben und bis zum Submissionstermin am 20.5.2015 waren 
von sechs Bietern fünf Hauptangebote und zwei Nebenan-
gebote eingegangen, von denen ein Nebenangebot ausge-
schlossen werden musste. 
Die Prüfung und Auswertung der Angebote durch das Ingeni-
eurbüro ergab, dass die Fa. OSTEG mbH, Zittau das günstigs-
te Angebot abgegeben hat.
Beschluss Nr. 119-5/15
Der Gemeinderat der Gemeinde Kottmar erteilt der Firma 
OSTEG mbH, Friedensstraße 35 c, 02763 Zittau, den Zuschlag 
für die Bauleistungen Los 1 Erdarbeiten und Entwässerung 
im Rahmen der Investitionsmaßnahme „Sanierung Volkshaus 
Eibau 3. BA” zum Bruttopreis in Höhe von 23.697,08 €. 
Abstimmergebnis
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 22 + 1
davon anwesend und stimmberechtigt: 20 + 1
Ja-Stimmen: 20 + 1, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

zu TOP 12)
Durch das Ingenieurbüro Helbig&Mattick Zittau wurden für 
das Los 2 – Wege- und Platzbefestigung im Rahmen der In-
vestitionsmaßnahme „Sanierung Volkshaus Eibau 3. BA an 
sieben Unternehmen die Ausschreibungsunterlagen ausge-
geben und bis zum Submissionstermin am 20.5.2015 waren 
sieben Hauptangebote und sechs Nebenangebote eingegan-
gen, von denen ein Hauptangebot sowie ein Nebenangebot 
ausgeschlossen werden mussten. 
Die Prüfung und Auswertung der Angebote durch das Inge-
nieurbüro ergab, dass die Fa. OSTEG mbH, Zittau mit den 
Nebenangeboten 1 und 2 das günstigste Angebot abgege-
ben hat. Die Nebenangebote der Fa. OSTEG mbH enthalten 
Vorschläge zur Verwendung von Recyclingmaterialien im 
Straßen- und Wegebau, sie sind mit der ausgeschriebenen 
Ausführung vergleichbar und konnten daher gewertet werden.
Beschluss Nr. 120-5/15
Der Gemeinderat der Gemeinde Kottmar erteilt der Firma 
OSTEG mbH, Friedensstraße 35 c, 02763 Zittau, den Zuschlag 
für die Bauleistungen Los 2 – Wege- und Platzbefestigung im 
Rahmen der Investitionsmaßnahme „Sanierung Volkshaus 
Eibau 3. BA” zum Bruttopreis in Höhe von 106.047,21 €. 
Abstimmergebnis
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 22 + 1
davon anwesend und stimmberechtigt: 20 + 1
Ja-Stimmen: 20 + 1, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

zu TOP 13)
Für das Los 3 – Metallbauarbeiten im Rahmen der Sanierung 
Volkshaus Eibau wurden an drei Unternehmen die Ausschrei-
bungsunterlagen ausgegeben und bis zum Submissions

In dieser Vereinbarung wurden in § 11 Abs. 1 c) Investiti-
onsmaßnahmen im Ortsteil Niedercunnersdorf aufgeführt, 
unter anderem die Maßnahme Straßenbau „Am Viebig“ mit 
voraussichtlichen Investitionskosten in Höhe von 184.000 € 
und voraussichtlichen Eigenmitteln von 31.000 €. Diese Maß-
nahme soll nun aus den Festlegungen gestrichen werden. 
Den Straßenbau „Am Viebig“ hatte die Gemeinde Niedercun-
nersdorf in die Vereinbarung mit der Teilnehmergemeinschaft 
B178-Niedercunnersdorf aufgenommen. 
Mit der Aufnahme der Maßnahmen in die Fusionsverein
barung bestand eine Verpflichtung zur Durchführung, aller-
dings hätte auch die Finanzierbarkeit gesichert sein müssen. 
Mit der Flurneuordnung wurden daher Einsparmöglichkeiten 
geprüft und festgestellt, dass neben anderen Kürzungen, der 
Viebig nicht gebaut werden soll.
Beschluss Nr. 116-5/15
Der Gemeinderat Kottmar beschließt die Änderung der in der 
„Vereinbarung über die Vereinigung der Gemeinden Eibau, 
Obercunnersdorf und Niedercunnersdorf zur neuen Gemein-
de Kottmar“ getroffenen Festlegung in § 11 c) Straßenbau 
„Am Viebig“ im OT Niedercunnersdorf. Die Maßnahme soll 
nicht durchgeführt werden.
Abstimmergebnis
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 22 + 1
davon anwesend und stimmberechtigt: 20 + 1
Ja-Stimmen: 18 + 1, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 2

zu TOP 9)
Die ehemalige Gemeinde Niedercunnersdorf hat mit der Teil-
nehmergemeinschaft B 178-Niedercunnersdorf am 16.12. 
2010 eine Vereinbarung über die Ausführung gemeinschaftli-
cher und öffentlicher Anlagen und der Übernahme des Eigen-
anteils getroffen.
Aufgrund der Überarbeitung der Unterlagen und der neu 
eingetretenen Sachverhalte und Gegebenheiten macht sich 
der Abschluss einer neuen Vereinbarung zwischen der Teil-
nehmergemeinschaft B 178 – Niedercunnersdorf und der 
Gemeinde Kottmar notwendig. Vorausgegangen sind viele 
Gespräche, Vorstandssitzungen, Vororttermine sowie eine 
Teilnehmerversammlung zu der Thematik. 
Beschluss Nr. 117-5/15
Der Gemeinderat Kottmar beschließt die Vereinbarung über 
die Ausführung gemeinschaftlicher und öffentlicher Anlagen 
zur Übernahme des Eigenleistungsanteiles mit der Teilneh-
mergemeinschaft B 178 – Niedercunnersdorf in der vorlie-
genden Fassung.
Abstimmergebnis
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 22 + 1
davon anwesend und stimmberechtigt: 20 + 1
Ja-Stimmen: 20 + 1, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

zu TOP 10)
Der Bauhof im OT Obercunnersdorf verfügt über keine vollstän-
dige Zufahrt. Teilabschnitte wurden bereits mit Verfügung vom 
25.3.2003 als beschränkt öffentlicher Weg gewidmet. Diese 
Flächen sollen z.T. durch Kauf an die Gemeinde Kottmar über-
gehen. Lediglich für ein Teilstück des Flurstücks 200/4, wel-
ches jedoch maßgeblich für die Erreichbarkeit des Bauhofes 
ist, besteht noch kein öffentliches Recht. Es handelt sich hier 
um eine Fläche von ca. 45 m Länge und 4 m Breite.
Beschluss Nr. 118-5/15
Der Gemeinderat der Gemeinde Kottmar beschließt in sei-
ner Sitzung am 8.6.2015 die Widmung eines Teilabschnittes 
der Zuwegung zum Bauhof Nord im OT Obercunnersdorf, Teil
fläche des Flurstücks 200/4 der Gemarkung Obercunners-
dorf. Die Verwaltung wird mit der zügigen Durchführung des 
Verfahrens beauftragt.
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Nichtamtlicher Teil

Regiebetrieb Abfallwirtschaft informiert
Ausgediente Elektroaltgeräte richtig entsorgen
In letzter Zeit wurden der Entsorgungsgesellschaft Görlitz- 
Löbau-Zittau mbH mehrere entkernte und den Wertstoffen 
beraubte Elektroaltgeräte in Zittau zur Abholung bereitge-
stellt.
Das unsachgemäße Auskernen und Zerkleinern von Elektro-
altgeräten ist nicht gestattet und stellt einen Verstoß gegen 
§ 9 i.V.m. § 11 des Elektro- und Elektronikgerätegesetzes 
(ElektroG) dar. 
Diese Zuwiderhandlungen stellen Ordnungswidrigkeiten dar, 
welche mit Geldbußen von bis zu 100.000 € geahndet werden. 
Besitzer von Elektroaltgeräten haben diese einer vom Haus-
müll getrennten Erfassung zuzuführen. Der Landkreis Görlitz 
bietet diese Sammlung im Rahmen der Sperrmüllerfassung an. 
Bürger haben die Möglichkeit Ihre Elektroaltgeräte zur Sperr-
müllsammlung anzumelden und abzugeben. Die Lagerung 
und Erfassung erfolgt getrennt vom Sperrmüll. 
Die Erfassung ist ausschließlich durch öffentlich-rechtliche 
Entsorgungsträger, Vertreiber und Hersteller durchzuführen 
und hat so zu erfolgen, dass eine spätere Wiederverwendung, 
Demontage und Verwertung, insbesondere stoffl iche Verwer-
tung, nicht behindert werden.
Die Erstbehandlung von übergebenen Elektroaltgeräten darf 
nur durch Erstbehandlungsanlagen erfolgen, die jährlich 
durch einen Sachverständigen zertifi ziert werden. 
Der Betreiber einer Anlage in der die Erstbehandlung erfolgt, 
ist verpfl ichtet die erfassten Daten dem Elektro-Altgeräte- 
Register (Stiftung ear) mitzuteilen. Die Behandlung der Altge-
räte hat im Sinne des Elektro- und Elektronikgerätegesetzes 
zu erfolgen. Arbeitsprozesse die durch Personen durchgeführt 
werden, ohne die erforderliche Sachkunde, Zertifi zierung und 
Genehmigung, sind verboten. 
Im Landkreis Görlitz ist mit der Einsammlung und Beförde-
rung von Elektroaltgeräten die Niederschlesische Entsor-
gungsgesellschaft mbH und die Entsorgungsgesellschaft 
Görlitz-Löbau-Zittau mbH beauftragt. 
Es besteht zweimal jährlich die Möglichkeit zur kostenlosen 
Entsorgung von Elektro- und Elektronikschrott aus privaten 
Haushalten und sonstigen Herkunftsbereichen in haushalts-
üblichen Mengen bis zu zwei Kubikmetern. Andere Herkunfts-
bereiche benötigen eine gültige Kundennummer entspre-
chend des Abfallgebührenbescheides.
Die Anmeldung kann über die Sperrmüllkarten im Abfallka-
lender oder online unter http://www.abfall-eglz.de/ (Entsor-
gungsgebiet Görlitz, Löbau, Zittau) und http://www.negw.de/ 
(Entsorgungsgebiet ehemaliger Niederschlesischer Oberlau-
sitzkreis) erfolgen. 
Der Landkreis Görlitz hat für die Sammlung von Elektroalt-
geräten Sammelstellen zur kostenlosen Abgabe (ohne Sperr-
müllkarte) in Görlitz, Löbau, Niesky, Weißwasser/O.L. und 
Zittau eingerichtet. 
Die Kontaktdaten und Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe sind 
auf der Seite 4-6 im Abfallkalender und auf der Homepage 
unter http://www.kreis goerlitz.de/ zu fi nden. 
Kontakt:    Regiebetrieb Abfallwirtschaft, 

Muskauer Straße 51, 02906 Niesky
Tel.: 03588 261-716, -707, -702
Fax: 03588 261-750
E-Mail: info@aw-goerlitz.de
www.kreis-goerlitz.de

termin am 20.5.2015 waren drei Hauptangebote eingegan-
gen. 
Die Prüfung und Auswertung der Angebote durch das Ingeni-
eurbüro ergab, dass die Fa. Eichler GmbH & Co. KG, Obersei-
fersdorf das günstigste Angebot abgegeben hat.
Beschluss Nr. 121-5/15
Der Gemeinderat der Gemeinde Kottmar erteilt der Firma 
Eichler GmbH Co. KG, Am Krebsbach 5, 02763 Mittelherwigs-
dorf, OT Oberseifersdorf, den Zuschlag für die Bauleistungen 
Los 3 Metallbauarbeiten im Rahmen der Investitionsmaß-
nahme „Sanierung Volkshaus Eibau 3. BA“ zum Bruttopreis 
in Höhe von 25.576,38 €. 
Abstimmergebnis
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 22 + 1
davon anwesend und stimmberechtigt: 20 + 1
Ja-Stimmen: 20 + 1, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

zu TOP 14)
Die ehemalige Gemeinde Eibau hat die Räumlichkeiten im 
Erdgeschoss des Gemeindeamtes für die Durchführung von 
Eheschließungen bestimmt. Auch das Prunkzimmer im Fak-
torenhof Eibau ist durch Beschluss des Gemeinderates für 
Eheschließungen zugelassen. 
Die zahlenmäßige Entwicklung bei der Durchführung von Ehe-
schließungen geht eindeutig zur überwiegenden Nutzung des 
Prunkzimmers im Faktorenhof.
Aufgrund der Gemeindefusion und der beengten räumlichen 
Möglichkeiten im Gemeindeamt im OT Eibau besteht der 
dringende Bedarf die Räumlichkeiten im Erdgeschoss des 
Gemeindeamtes für die Verwaltung mit zu nutzen. Vorgese-
hen ist, das jetzige Eheschließungszimmer in einen Bera-
tungsraum mit integriertem Pausenraum sowie den jetzigen 
Beratungsraum in ein Archiv umzuwandeln.
Als Eheschließungsraum wird dann nur noch das Prunkzim-
mer im Faktorenhof angeboten.
Beschluss Nr. 122-5/15
Der Gemeinderat Kottmar beschließt die Aufhebung des Ehe-
schließungsraumes im Gemeindeamt im OT Eibau.
Abstimmergebnis
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 22 + 1
davon anwesend und stimmberechtigt: 20 + 1
Ja-Stimmen: 20 + 1, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

zu TOP 15)
Die Anfragen der Gemeinderäte bezogen sich auf den Erhalt 
von Einrichtungen in der Gemeinde.
Bürger fragten zur geplanten Reparatur S 143 zwischen „An 
der Siedlung“ und Friedensthal.
Herr Wildner, Sachgebietsleiter Bau, informierte über Bau-
maßnahmen in der Gemeinde.
Der Bürgermeister informierte zur Haushaltsplanung sowie 
zur Wahl am 7.6.

Vorankündigung
Die nächste öffentliche Ratssitzung fi ndet am Montag, dem 
20.7.2015 voraussichtlich in Eibau statt.
Der Technische Ausschuss wird seine Beratung eventuell am 
27.7.2015 durchführen.
Die genauen Beratungsorte sowie die Tagesordnungen für die 
öffentlichen Beratungen entnehmen Sie bitte den Aushängen 
an den Informationstafeln des Gemeindeamtes OT Eibau; im 
OT Neueibau, Schulstr. 1; im OT Niedercunnersdorf, Wilhelm-
Tempel-Platz 10 und Neucunnersdorfer Str. 13; im OT Otten-
hain, Dorfstr 15; im OT Obercunnersdorf, Hauptstr. 107; im OT 
Kottmarsdorf, Dorfstr. 32 sowie am Dorfgemeinschaftshaus 
im OT Walddorf. 
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Wir freuen uns Herrn Wildner für diese verantwortungsvolle 
Tätigkeit gewonnen zu haben und wünschen ihm alles Gute 
und viel Erfolg in seiner neuen Tätigkeit.

Görke, Bürgermeister

Mitteilungen aus den Ortsteilen  
Eibau, Neueibau, Walddorf

Kurzinformationen

Abfallentsorgung
	 Eibau	 Neueibau	 Walddorf

Restmüll	 13.7.	 13.7.	 13.7.		
	 27.7.	 27.7. 	 27.7.
Biotonne	  6.7.	  6.7.	  6.7.		  
	 20.7.	 20.7. 	 20.7.		 .
Gelbe Tonne	 24.7.	 28.7. 	 24.7. 
Blaue Tonne	 16.7.	 16.7.	 15.7.

Blutspendetermin�
Am Donnerstag, dem 2. Juli findet in der Grund-
schule Eibau in der Zeit von 15.00–19.00 Uhr 
die nächste DRK-Blutspendeaktion statt.
DANKE für Ihre Hilfsbereitschaft!

Markt
Jeden Mittwochvormittag erwarten Sie die Händler und Ge-
werbetreibenden zum Wochenmarkt am Volkshaus Eibau und 
freuen sich über ihre Einkäufe.

Veranstaltungen im Monat Juli
– Kurzüberblick –
Ortsteil Eibau
4.6.–6.9.2015	 Fotografie und Lyrik, Ausstellung 
	 von Haiko Spottke im Faktorenhof
11.7.2015	 Max-Langer-Abend im Faktorenhof
Änderungen vorbehalten

®

Mitteilungen der Sachgebiete aus  
der Gemeindeverwaltung Kottmar

Friedensrichter/Schiedsstelle
Schiedsstelle Eibau
Die Sprechstunde findet am Montag, dem 20.7.2015 in der 
Zeit von 18–19 Uhr im Gemeindeamt Kottmar, OT Eibau, 
Hauptstr. 62, Zimmer 11 statt.

Friedensrichter Ober- und Niedercunnersdorf
Frau Klein erreichen Sie telefonisch unter 01 76 - 48 35 42 26

Sprechstunde des Bürgerpolizisten  
(für Eibau, Walddorf, Neueibau)
Unser Bürgerpolizist Herr PHM Fechler bietet ab sofort jeweils 
donnerstags immer von 15.00 bis 16.00 Uhr im Gemeinde-
amt im OT Eibau, Hauptstr. 62, Zimmer 2 eine Sprechstunde 
an.
Hier können Sie Ihre Anfragen an den Bürgerpolizisten rich-
ten. Bitte nutzen Sie diese Möglichkeit!

Einwohnermeldeamt
Einwohnerstatistik 
Stand: 1.5.2015 Einwohner gesamt: 7.678
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Eibau 2.881 7 6 0 3 2.879

Kottmarsdorf 525 1 3 0 1 522

Neueibau 628 1 0 1 0 630

Niedercunnersdorf 1.064 2 2 0 0 1.064

Obercunnersdorf 1.404 3 4 1 4  1.400

Ottenhain 429 3 2 0 0 430

Walddorf 747 2 3 0 0 746

Stand: 31.5.2015	 Einwohner gesamt: 7.671

Bauamt
Herzlich willkommen
Bereits im Kottmarkurier vom Mai hatten wir darüber infor-
miert, dass es seit Mai ein neues Gesicht in der Gemeinde-
verwaltung Kottmar gibt. Herr Maik Wildner aus dem Ortsteil 
Neueibau hat die frei gewordene Stelle des Sachgebietslei-
ters im Bauamt übernommen. Ab Juli steht er unserer Ge-
meinde nun in vollem Umfang zur Verfügung.
Herr Wildner ist ausgebildeter Verwaltungsfachangestellter 
und Verwaltungsfachwirt. Bisher arbeitete Herr Wildner in 
der Gemeinde Leutersdorf sowie als Geschäftsstellenleiter 
des Abwasserzweckverbands Obere Mandau in Seifhenners-
dorf.
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60er Jahre ist das Eibauer Museum im Besitz von Langer-
Bildern. Die 1920 als Vorarbeit für den späteren Weberzyklus 
entstandene Serie zeigt Szenen aus dem Leben der Oberlau-
sitzer Weberfamilien. Anlässlich des 100. Geburtstages von 
Max Langer konnte das Museum weitere fünf Arbeiten mit 
Eibauer Motiven in seinen Sammlungsbestand und in die 
Dauerausstellung übernehmen.
Roland Langer bemüht sich gegenwärtig auch um die Erstel-
lung eines Werksverzeichnisses, in dem alle entstandenen 
Bilder seines Vaters verzeichnet sind. Wie er im Vorfeld dem 
Museum berichtete, melden sich immer noch ehemalige 
Freunde und Bekannte, aber der Familie auch unbekannte 
Menschen, die einen „Langer“ zu Hause haben. Somit steht 
demnächst eine fast vollständie Erfassung aller Max-Langer-
Bilder abrufbereit für interessierte Nutzer und zu Forschungs-
zwecken zur Verfügung.
Interessenten sollten sich rechtzeitig für die Veranstaltung 
am 11. Juli im Faktorenhof melden, da die Platzkapazität be-
grenzt ist. Der Eintritt ist frei. (Telefon 0 35 86-70 20 51)

Christfried Heinrich

Bläsermusik zur Sommerzeit
Unter der Überschrift „Kein schöner Land in dieser Zeit“ er-
klingen am Freitag, dem 17. Juli, ab 19 Uhr auf dem Faktoren-
hof Bläsermusik und Volkslieder zum Mitsingen.
Gestaltet wird die Bläsermusik durch eine Bläsergruppe der 
Sächsischen Posaunenmission unter Leitung von Landes
posaunenwart i.R. Andreas Altmann.

Feuerwehr Eibau
Sommerlager – Tradition die verbindet
Am 29.5. und 30.5.2015 fand das traditionelle Ausbildungs-
lager der Feuerwehren Spitzkunnersdorf, Oberoderwitz, 
Niederoderwitz und Eibau statt. Aufgrund der guten Zusam-
menarbeit der Ortswehren Eibau und Neueibau nahmen die 
Kameradinnen und Kameraden der Wehr Neueibau dieses 
Jahr erstmals am Ausbildungslagerteil. Das Übungslager wird 
regelmäßig wechselnd durch eine andere der teilnehmenden 
Wehren organisiert, wobei in diesem Jahr die Ortswehr Eibau 
Gastgeber war.

Nach Anreise der Teilnehmer am Freitagabend im Feuerwehr-
gerätehaus Eibau und dem Aufbau des Schlaflagers, wurde 
gegen 18.00 Uhr das Lager durch den Bürgermeister, Herrn 
Görke, die stellvertretenden Kreisbrandmeister, Herrn Kümp-
fel und Herrn Kossack, den Gemeindewehrleiter der Gemein-
de Kottmar, Herrn Hänsch, und den Stellvertretenden Orts-
wehrleiter der Ortswehr Eibau, Herrn Seidelmann, eröffnet. 
Nach der Begrüßung und einem kleinen Imbiss zur Stärkung 
hieß es für die Kameradinnen und Kameraden auch schon 

Informationen aus den  
Einrichtungen der Ortsteile

Touristinformation/ 
Faktorenhof�

Kfz-Oldtimer auf dem Faktorenhof zu Gast
Im Sonnenlicht glänzendes Chrom und Metall konnte am 
14. Juni am Faktorenhof Eibau bestaunt werden. Die von ihren 
Besitzern auf Hochglanz polierten Kfz-Oldtimer präsentierten 
sich bei ihrer Sonntagsausfahrt des 24. Kfz-Oldtimertreffens 
in Strahwalde  (12. bis 14. Juni) vor dem historischen Eibauer 
Faktorenhof. Unser Dreiseitenhof bot eine schöne Kulisse für 
die alte und noch funktionstüchtige Technik auf zwei und vier 
Rädern. 

Dabei wurden die liebevoll gepflegten Fahrzeuge nicht nur 
den anwesenden Schaulustigen stolz präsentiert. Geduldig 
bekamen neugierige Technikfreaks Antwort auf die eine oder 
andere Frage zur Funktionsweise oder technischen Daten der 
Fahrzeuge.
Das Team des Faktorenhofes bedankt sich bei den Organisa-
toren des Treffens für die Möglichkeit, die historische Technik 
in Eibau bestaunen zu können. Der Faktorenhof war in den 
letzten Jahren mehrfach Ziel für Kfz-Oldtimer und die Eibauer 
hoffen, bald wieder einmal eine Gelegenheit zu einer derarti-
gen Technikpräsentation zu bekommen.
Ein Dankeschön möchten wir auch der Agrargenossenschaft 
Eibau übermitteln, die uns unkompliziert die Wiese an der 
Jahnstraße als Parkfläche zur Verfügung gestellt hat. Dieses 
freundliche Entgegenkommen hat den Organisatoren sehr ge-
holfen, damit genügend Stellfläche für die Oldtimerfahrzeuge 
vorhanden ist.

Christfried Heinrich, Museumsleiter

Max-Langer-Abend 2015  
im Heimatmuseum Faktorenhof Eibau
Das Heimat- und Humboldtmuseum Eibau lädt für Samstag, 
den 11. Juli 2015 ab 19 Uhr zu einem weiteren Max-Langer-
Abend in den historischen Festsaal des Faktorenhofes ein.
Auch in diesem Jahr wird es interessante und unterhaltsame 
Anekdoten aus dem Leben des Oberlausitzer Kunstmalers zu 
hören geben. Die Vorbereitung der Veranstaltung obliegt dem 
in Cottbus lebenden Sohn des Malers Roland Langer. 
Das Team des Faktorenhofes dankt den Langer-Erben für 
die Möglichkeit, diese Veranstaltung zum Andenken an den 
Maler in Eibau durchführen zu können. Schon seit Anfang der 
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 mussten die Kamera-
den das verrauchte 
Gebäude nach weite-
ren vermissten Perso-
nen absuchen und 
eine unter einem 
Transporter einge-
klemmte Person mit 
Hilfe eines Hebekis-
sens geborgen wer-
den. Nach über zwei 
Stunden waren alle 
Aufgaben bewältigt 
und der Feuerwehrein-
satz abgeschlossen. 
Es folgte eine kurze 
Auswertung der er-
folgreichen Übung, 
um das Sommerlager 
offiziell zu beenden.

Um solch ein Sommerlager durchführen zu können, benötigt 
die Feuerwehr immer die Unterstützung von Bürgern und 
Firmen. Darum möchten wir uns an dieser Stelle bei allen 
Unterstützern bedanken:
Christian Priebs Logistik KG, Agrargenossenschaft Eibau eG, 
Bäckerei Stolle, Fleischerei Weber, Bio-Berggasthof Becken-
bergbaude, Privatbrauerei Eibau, Seniorenpflegezentrum 
„Am Kottmar”, DRK Ortsverein Niederoderwitz, der Gemein-
deverwaltung Kottmar, dem Bauhof Eibau, allen Helfern, den 
Kameraden der Alters- und Ehrenabteilung und dem gesam-
ten Organisationsteam.

Martin Weigelt 
Vereinsvorsitzender des Fördervereins der  

Freiwilligen Feuerwehr Kottmar, Ortsfeuerwehr Eibau e.V.

Bibliothek Eibau�
Im April hatten wir unsere „Krimileser-�  
leser“ dazu eingeladen, mit ihren �  
Lieblingsautor unsere Bestsellerliste zu bewerten oder weite-
re Wünsche zu äußern. Wir danken all denen ganz herzlich, 
die sich daran beteiligt haben.
Sicher, es fiel nicht leicht unter 28 Top-Autoren mit nur 6 Stim-
men die richtige Wahl zu treffen. Und so sieht das Ergebnis 
aus:
Auf Platz 1 landete Jo Nesbø, ein norwegischer Schriftsteller, 
(Jahrgang 1960) 
Mehr als zwanzig Millionen Bücher Jo Nesbøs wurden bislang 
weltweit verkauft, in mehr als vierzig Sprachen übersetzt. Die 
Idee zu seiner Bestseller-Reihe um den Starermittler Harry 
Hole aus Oslo entstand aus purer Langeweile. Bisher erschie-
nen:
Der Fledermausmann (1997); Kakerlaken (1998); Rotkehl-
chen (2000); Die Fährte (2002); Das fünfte Zeichen (2003); 
Der Erlöser (2005); Schneemann (2007); Der Leopard (2009); 
Die Larve (2011); Koma (2013
auf Platz 2 und 3 gleichermaßen stehen:
Michael Hjorth & Hans Rosenfeldt, diese beiden schwedi-
schen Autoren (Jahrgang 1963 u. 1964) schreiben gemein-
sam ihre Thriller um Sebastian Bergman, den hochintelli-
genten und unausstehlichen Kriminalpsychologen. Bisher 
erschienen: 
Der Mann, der kein Mörder war (2010)
Die Frauen, die er kannte (2011)
Die Toten, die niemand vermisst (2012)
Das Mädchen, das verstummte (2014)

Schutzausrüstung anziehen und Fahrzeuge besetzen, denn 
die erste Einsatzübung stand an. 

Gegen 19.00 Uhr kam dann der Einsatzauftrag für die Feuer-
wehren Ober- und Niederoderwitz „Brandeinsatz Oberoderwitz 
Lagerhalle Hauptstraße“. Beim Eintreffen der ersten Wehr 
stellte sich folgende Lage dar: Im Dachgeschoss des etwa 
15 m hohen Gebäudes kam es zum Brand eines sich dort 
befindlichen Motors. Der Einsatzleiter entschied aufgrund der 
Größe des Gebäudes und der schlechten Wasserversorgung 
die Wehren Spitzkunnersdorf, Eibau, Neueibau, die Zittauer 
Feuerwehr mit Drehleiter sowie den DRK Ortsverein Nieder
oderwitz zu alarmieren. Während der erste Trupp unter Atem-
schutz mit der Brandbekämpfung im Dachgeschoss begann, 
wurde eine lange Wegestrecke über 500 m vom Landwas-
ser her aufgebaut. Während des planmäßigen Ablaufs des 
Löscheinsatzes erklang über die Funkgeräte plötzlich der 
Funkspruch vom Trupp im Gebäude „Mayday Mayday Mayday 
– verunglückter Kamerad“. Sofort rückte die Menschenret-
tung in den Vordergrund. Die anspruchsvolle Rettung des Ka-
meraden auf der Trage durch das enge Treppenhaus erfolgte 
zügig, sodass der Verunglückte dem Rettungsdienst überge-
ben werden konnte. Damit konnte die Übung erfolgreich be-
endet werden und die Wehren rückten gemeinsam ins Depot 
Eibau zum Kameradschaftsabend mit Grillen ein.
Der Samstag startete mit einem gemeinsamen Frühstück 
und im weiteren Verlauf des Vormittags erfolgte dann die 
Ausbildung der Kameraden auf dem Freigelände der „Chris-
tian Priebs Logistik KG“ an verschiedenen Stationen. Dazu 
gehörten Arbeiten mit dem Hebekissen, dem Rettungszylin-
der, dem Seilzug, einer Erste-Hilfe-Ausbildung durch den DRK 
Ortsverein Niederoderwitz und einer Schulung der Zug- und 
Verbandsführer. Im Anschluss ging es auf den Beckenberg 
zum Mittagessen in die Beckenbergbaude. Bevor die Kame-
radinnen und Kameraden wieder ihre Schutzausrüstung an-
ziehen und die Fahrzeuge für die Abschlussübung besetzen 
mussten. 
Es wurde zum zweiten Mal an diesem Wochenende ernst. 
Punkt 13.00 Uhr schrillen in Eibau und Neueibau die Sire-
nen. Der Einsatzauftrag lautete dieses Mal „Brand Lagerhalle 
Rotes Gut Jahnstraße Eibau”. Die angenommene Lage um-
fasste die Brandbekämpfung nach einer Verpuffung und die 
Rettung von eingeschlossen Personen. Als die Feuerwehren 
Eibau und Neueibau eintrafen waren bereits Hilferufe aus 
dem ersten Obergeschoss zuhören, sodass sofort mit der 
Menschenrettung über eine Steckleiter begonnen wurde. Der 
Einsatzleiter erkundete die weitere Lage und beschloss die 
Wehren Oberoderwitz, Niederoderwitz und Spitzkunnersdorf 
nachzufordern. Als die Wehren eintrafen, kam es zur gleich-
zeitigen Abarbeitung mehrerer Aufgaben. Primär musste mit 
der Brandbekämpfung begonnen werden, wofür eine etwa 
500 m lange Wegestrecke aufgebaut wurde. Des Weiteren
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lich bedanken. Ein großes Dankeschön auch an Frau Passek, 
die in bewährter Form das Sportfest leitete und vorbereitet 
hat. Auch in diesem Jahr konnten wir dank unserer Sponso-
ren allen Teilnehmern eine Medaille überreichen. Nicht zu 
vergessen das Team der Sporthalle „Am Kottmar“, welches 
gemeinsam mit unserem Hausmeister die Sportstätten vor-
bereitet hat und alle Hungrigen und Durstigen versorgte.

Fotos: K. Koksch
Kindertag 
Für unsere Schüler hatten wir uns in diesem Jahr etwas ganz 
Besonderes ausgedacht. Nach einem gemeinsamen Früh-
stück fuhren wir mit dem Zug nach Ebersbach. Gemeinsam 
mit den Kindern der Oppacher Grundschule konnten wir uns 
im Kino den Film „Paddington Bär“ anschauen. Dieser lie-
benswerte, kleine, etwas tollpatschige Bär aus Peru eroberte 
schnell die Herzen unserer Kinder. Sie fieberten mit, ob es ihm 
gelingt in London eine neue Heimat zu finden. Vielen Dank an 
den Ebersbacher Kinoverein, der uns dieses Erlebnis ermög-
lichte und mit viel Ruhe und Gelassenheit alle Kinderwünsche 
nach Popcorn, Getränken und Süßigkeiten, die zu einem Kino-
besuch gehören, erfüllten. Ein leckeres Eis der Bäckerei Füs-
sel, und das Spielen am Spreeeck rundeten unseren Tag ab. 
Mit dem Zug ging es wieder zurück nach Eibau. 

Fahrradausbildung
Unsere Fahrradausbildung konnte auch in diesem Schuljahr 
auf dem Platz am Volkshaus durchgeführt werden. Herr Ta-
schowsky und Herr Winkler bereiteten die Straßenführun-
gen vor. So konnten sich alle am Dienstag auf die kommen-
de Prüfung vorbereiten. Besonders gut meisterten Kevin 
Scheidler,Yannik Erbe,Gemma Dornich und Heidi Rudolph 
diese Aufgabe. Einige Schüler bestanden in diesem Jahr lei-
der nicht. Sie sollten besonders die Vorfahrtsregeln und die 
Regeln des Straßenverkehrs üben, damit sie sicher und un-
fallfrei auf unseren Straßen fahren können. Die Eltern erhiel-
ten darüber eine Mitteilung und werden ihre Kinder, die viel-

und
Rita Falk 
Rita Falk, Jahrgang 1964, geboren in Oberammergau, lebt 
in Landshut, ist Mutter von drei Kindern und verheiratet mit 
einem Polizeibeamten. Bisher erschienene Romane:
Winterkartoffelknödel (2010)
Dampfnudelblues (2011)
Schweinskopf al dente (2011)
Grießnockerlaffäre (2012)
Sauerkrautkoma (2013) … es ermittelt: Dorfpolizist Franz 
Eberhofer…
Aber auch viele andere Krim-Autoren werden oft und gern 
ausgeliehen, wie z. B. Tess Gerritsen, Sandra Brown, Jussi 
Adler-Olsen, Camilla Läckberg, Kristina Ohlsson, Jan Seghers, 
Nele Neuhaus, Andreas Föhr … u.v.m.
Wer aber keine Krimis mag, wir habe noch viele andere tolle 
Medien, schauen Sie einfach mal mit rein. Wie heißt es doch 
so schön: „Gucken kostet nichts!“
Die Bibliothek bleibt in den Sommerferien vom 24.07. bis zum 
04.08.2015, sowie am 11. August geschlossen.
Wir wünschen all unseren Leserinnen und Lesern einen wun-
dervollen Sommer, beste Erholung und einen schönen Urlaub. 

Ihre Simone Weigelt

Pestalozzi-Grundschule

Neues aus  
der Pestalozzi-Grundschule�
Sportfeste
Auch in diesem Jahr konnten sich unsere zukünftigen Schüler 
bei sportlichen Spielen zum ABC-Sportfest beweisen. Großes 
Geschick bewiesen sie bei Balancier-, Tempo- und Geschick-
lichkeitsspielen. Vielen Dank an die Kindergärten, die die 
Schulanfänger sehr gut auf den kommenden Sportunterricht 
vorbereiten.

Foto: K. Koksch

Das Wetter meinte es gut mit uns an unserem diesjährigen 
Schulsporttag. Bei strahlendem Sonnenschein absolvierten 
unsere Schüler ihre Disziplinen. Dabei kamen auch der Frei-
zeitsport mit Spiel und Spaß nicht zu kurz. Unterstützt wurden 
die Lehrer auch in diesem Jahr durch viele Eltern, Großeltern, 
Horterzieher und Schüler der 9. Klasse der Andert-Oberschu-
le Ebersbach-Neugersdorf. Dafür möchten wir uns ganz herz-
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leicht in der 5. Klasse auch mit dem Rad zur Schule fahren, 
sicher unterstützen.

Lesewettstreit
Am 8. Juni konnten sich die besten Leser der Klassen 1–4 im 
fairen Wettstreit messen. Die 1.–2. Klasse durfte ein vorher 
vorbereitetes Buch vorstellen und die 3.–4. Klasse bekam 
in ein unbekanntes Buch eine Einlesezeit von 15 Minuten. 
Bewertet wurden die Lesetechnik, der Lesevortrag und die 
Gestaltung. Am Ende standen folgende Sieger fest:
Klasse 1	 Elena Pursche 
Klasse 2	 Lillian Donath 

Klasse 3	 Vanessa Kahlert 
Klasse 4	 Anna Waldstein

Herzlichen Glückwunsch! Die Siegerin der 4. Klasse vertritt 
unsere Schule beim Lesewettbewerb „Oberlandlesekönig“ des 
Löweverlages. Hier werden 6 Schüler der umliegenden Grund-
schulen um den Sieg kämpfen. Wir wünschen viel Erfolg!

Kindereinrichtungen

Freizeithort Sonnenschein�
Rückblick Familienwandertag  
auf dem Kottmar entlang des Sagenpfades
Am 30.5. trafen sich etwa 100 wanderlustige Kinder und El-
tern auf dem Wanderparkplatz am Kottmar. 
Zu Beginn bekam jedes Kind eine kleine Wanderkarte mit 
eingezeichneten einzelnen Stationen, an welchen Aufgaben 
gelöst werden mussten. 
Und los!

1. Station: 
Hangeln im Wald

2. Station: 
Zapfenwurf

3. Station: 
Wald-Quiz

4. Station: 
Schwungtuch 
auf der  
Waldlichtung
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Alle Kinder haben die Stationen prima gemeistert und erhiel-
ten am Ende zur Belohnung ein Eis. Es war ein rund herum ge-
lungener Familienwaldtag - Dank aller, die dazu beigetragen 
haben (einschließlich Petrus), dass dieser Waldtag zu einem 
schönen Erlebnis für die Kinder wurde.
Besonders möchten wir uns für das Engagement des Hort
aktivs bedanken.

6. Station:  
Fühlkisten – 
Was kann das 
sein?

Unsere lustigen 
„Holzmichel“

7. Station:  
Bildet  
eine Transportkette

5. Station:  
Erfrischungs-
station mit  
Getränken  
und Keksen

Unsere  
jüngste Teil-
nehmerin

9. Station: 
Löse das  
Rätsel und 
finde die  
Über- 
raschung

8. Station: 
Erkenne die 
Tierspuren

Komplett neu sanierte 2-Raum-Wohnung, 
54 m², barrierefrei / EG, 

mit Gartennutzung und Stellplatz 
in Neugersdorf zu vermieten.

Anfragen bitte unter Tel. 01 74 2 09 31 63
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Sommerferienplan 2015�
Datum 	 Veranstaltung 
1. Ferienwoche:	 Bunte Woche
13.7.	 Kreatives für das Schulhaus  
	 mit Frau Diesner vom KJFZ Oberland
14.7.	 Puppentheater Bautzen „Das tapfere Schneiderlein“
15.7.	� „Kam ein kleiner Teddybär“ alles rund um den Teddy 

mit Frau Birkner
16.7. 	 Einladung Kita „Spatzennest“ Eibau –  
	 Alles unter einem Hut
17.7.	 Spieletag

2. Ferienwoche:	 Kreative Woche
20.7.	 Bastelideen mit Frau Diesner vom KJFZ Oberland 
21.7.	 Besuch in der Erfinderkiste Niederoderwitz 
22.7.	 Kreatives entdeckt in der Bibliothek mit Frau Weigelt
23.7.	 Besuch im Holzatelier Krowiorsch Eibau
24.7.	 Spieletag

3. Ferienwoche: 	Heimatliche Bergwoche
27.7.	 Mit Karte und Kompass auf den Beckenberg
28.7.	� Waldspaziergang am Kottmar mit dem Förster Groll i.R. 
29.7. 	 �Fahrt zur Freilichtbühne Jonsdorf „Der Fluch vom Oybin“
30.7.	 Wanderung um den Lärchenberg
31.7.	 Spieletag 

4. Ferienwoche:	 Geheimnisvolle Woche
 3.8.	 Schnitzeljagd mal anders
 4.8.	 Besuch im Museum Zittau „Schnörkelprogramm“
 5.8.	 Wer wird Rätselkönig? – 
 	 mit Frau Diesner vom KJFZ Oberland
 6.8. 	 Sagen erzählt von Herrn Heinrich  
	 auf dem Faktorenhof Eibau
 7.8.	 Spieletag

5. Ferienwoche:	 Heimatliche Teichwoche
10.8. 	 Wanderung zu den Bleichteichen
11.8. 	 Mit dem Angler unterwegs
12.8.	� Besuch im Tierpark Zittau „Leben im und am Wasser“
13.8.	 Gesunde Ernährung mit Fisch –  
	 heute kochen wir mal selbst mit Frau Schröter
14.8.	 Spieletag

6. Ferienwoche:	 Bewegungswoche
17.8	 Fahrradturnier mit dem ADAC
18.8.	 Bewegung mit der Physiotherapie Stachowski Eibau
19.8.	 Entspannungstag 
20.8.	 Sport und Spiel in und um die Kottmarhalle
	 mit Herrn Taschowsky
21.8.	 Spieletag

Geburtstage

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich zum Geburts-
tag und wünschen Ihnen alles Gute, Gesundheit, Freude und 
einen schönen Lebensabend.
Unsere besonderen Wünsche überbringen wir in diesem 
Monat im Ortsteil Eibau am:
  5.7.	 Herrn Klaus Meyer	 zum 75.
13.7.	 Frau Anna Pietschmann	 zum 91.
18.7.	 Frau Brigitte Ellger	 zum 80.
19.7.	 Frau Elfriede Donath	 zum 90.
19.7.	 Herrn Kurt Dreßler	 zum 95.

20.7.	 Frau Brigitte Dreßler	 zum 80.
24.7.	 Frau Sigrid Brajer-Körner	 zum 75.
24.7.	 Frau Hildegard Münzel	 zum 85.
25.7.	 Herrn Helmut Adam	 zum 85.
26.7.	 Frau Elfriede Freund	 zum 90.
28.7.	 Herrn Gerd Seifert	 zum 80.
31.7.	 Herrn Eberhard Klugner	 zum 80.
31.7.	 Frau Käte Weiß	 zum 93.
Im Ortsteil Walddorf gratulieren wir am:
  5.7.	 Frau Katharina Schröter	 zum 91.
17.7.	 Herrn Hubert Kade	 zum 80.
17.7.	 Frau Ruth Wendler	 zum 91.
21.7.	 Frau Christa Schröer	 zum 75.
Im Ortsteil Neueibau 
12.7.	 Frau Anne-Rose Jeremias	 zum 75.
16.7.	 Herrn Klaus Spür	 zum 75.
17.7.	 Herrn Dr. Egbert Lehmann	 zum 75.
23.7.	 Herrn Arno Nitschke	 zum 75.

  
Seniorenveranstaltungen

OT Eibau�
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren! 
Die Gemeindeverwaltung, das DRK und Ihre Betreuerin laden 
Sie im Monat Juli 2015 zu folgenden Veranstaltungen wieder 
herzlich ein
Mittwoch, den 8.7.
  9.30 Uhr	 Gasthof „Hirsch“ Eibau: 	B o w l i n g
Dienstag, den 14.7.
  9.45 Uhr	 Seniorenpflegezentrum Eibau:
	 B e w e g u n g s t r a i n i n g
Dienstag, den 21.7.
  9.45 Uhr	 Seniorenpflegezentrum Eibau:
	 B e w e g u n g s t r a i n i n g
Donnerstag, den 23.7.
14.00 Uhr	� Treffpunkt im „Faktorenhof“ Eibau:  

Wir besuchen das Eibauer Museum mit einer 
Führung durch Herrn Heinrich (ca. 1 Std.). 
Anschließend gemütliches Kaffeetrinken im 
Gasthof „Eibauer Brauhaus im Faktorenhof“. 

	 Bei schönem Wetter im Biergarten.
Montag, den 27.7.
10.30 Uhr bis 	� Treffpunkt am Kretscham: 
ca. 13.00 Uhr	� Fahrt zur Wassergymnastik in das Freizeitbad 

Obercunnersdorf mit Voranmeldung bei Frau 
Pietsch, Tel. 705040 bis spätestens Sams-
tag, den 25.7.2015 (Mindestteilnehmerzahl 
7–8 Personen)

Ihre Seniorenbetreuerin

artgerechter Holzbau · Innenausbau
Dachstuhlbau · Bedachungen

Jens Wollmann

Zimmererarbeiten
langjährige Berufserfahrung steht für Qualität

Hohe Straße 6 · 02782 Seifhennersdorf
Tel./Fax: 0 35 86 / 40 69 37 · Mobil: 01 77 / 1 53 86 45

www.zimmerei-seifhennersdorf.de
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Vereinsmitteilungen

Kinderland-Sachsen e.V.�
Neues vom Verein KINDERLAND – 
Sachsen e.V. aus dem  
„Kinder-, Jugend- und Familienzentrum“ (KJFZ)

Projekt „Sucht- und Drogenprävention“
Die 4. Klasse wird bald die Grundschule verlassen und in ver-
schiedenen weiterführenden Schulen wieder fleißig lernen. 
Mit Klassenlehrerin Frau Dehmel, Frau Diesner vom KJFZ, 
Frau Birkner vom Erzieherischen Kinder- und Jugendschutz im 
Landkreis Görlitz und ihre Praktikantin wurde am 10.6.15 ein 
Vormittag mit dem Thema „Suchtprävention“ durchgeführt. 
Die „Sucht“ hat viele unterschiedliche Gesichter wie z.B. Fern-
seh-, Spiel-, Magersucht, legale und illegale Drogen. Neugier, 
Unwissenheit, Leistungsdruck, Starksein, Standhalten unter 
Gruppendruck sind u.a. Faktoren, die ohne Grundwissen 
zu schlimmen Gefahren für die Gesundheit führen können. 
Unser Vormittag startete damit, bereits bekannte Suchtgefah-
ren zu sammeln. 
Wir begannen mit dem Thema Alkohol und der Geschichte 
von Marion, die zu ihrem 12. Geburtstag im Kreise der Fa-
milie von ihrem Onkel gedrängt wurde, ein Glas Kirschlikör 
zu trinken. Der Vater sagte wieder „Prost“ und Marion trank 
das Glas aus. Über ihre Erfahrungen mit diesem einen Glas 
haben wir uns mit den Schüler/innen lange unterhalten und 
herausgearbeitet, dass ein ganz klares NEIN besser ist als 
klein beizugeben. Hier liegt aber auch die Verantwortung bei 
den Eltern. 
Zum Thema Ernährung haben wir gemeinsam die Zucker
inhalte in unterschiedlichen Lebensmitteln und Getränken 
analysiert. Im Themenkomplex legale und illegale Drogen, 
wurden die Fragen welche Drogen gibt es, welche kennst du, 
wie reagierst du, wenn dir Drogen angeboten werden, kann 
ich mein Getränk auf einer Party oder der Disko unbeaufsich-
tigt stehen lassen? Wir haben mit den Schüler/innen auch für 
die Fragenbeantwortung verschiedene Arbeitsblätter genutzt 
um den Teufelskreis der Sucht besser zu erkennen. Stress 
und Leistungsdruck – Einnahme von Drogen – Rauschzu-
stand, alle Sorgen sind weg – Ernüchterung, Drogenwirkung 
lässt nach, Probleme sind wieder sichtbar – Stress beginnt 
von vorn. Die Schüler/innen haben sich ganz interessiert an 
den Diskussionen beteiligt und kennengelernt, dass ein kla-
res NEIN zu Drogen die Stärke jedes Einzelnen ausmacht.

Töpferwerkstatt
Unsere Töpferwerkstatt verschieben wir aus organisatori-
schen Gründen im neuen Schuljahr 2015/2016 auf den 
Dienstag. Jeden Dienstag können zwischen 11:30–14:30 Uhr 
die Grundschüler wieder lustige Gegenstände töpfern. In Ab-
sprache mit Frau Dornig werden die Hortkinder nach dem 
Töpfern in den Schulhort begleitet oder die Kinder gehen 
nach dem Töpfern, Genehmigung der Eltern ist vorhanden, 
alleine nach Hause.

Ideenwerkstatt 
In unserer Ideenwerkstatt wird mit ganz unterschiedlichen 
Materialien gearbeitet, die die Phantasien und Ideen der Kin-
der anregen. Nachdem wir den unteren Flur im Schulhaus der 
Grundschule ganz bunt gestaltet haben, sieht der Speiseraum 
der Kinder noch etwas trist aus. Unsere Idee war, aus bunten 
Säckchen, die Obst, Gemüse, Kartoffeln u. v. a. beinhalten, 

lustige Wandbilder aus Drahtgeflecht zu kreieren. Die Kinder 
aller Klassen haben ganz fleißig gesammelt und somit haben 
wir einen großen Vorrat an bunten Säckchen da. Am 22.6.15 
startete unsere erste Aktion mit der 3. Klasse und Frau Büttner. 
Große lustige Schmetterlinge sind entstanden und aus selbst 
gedrehten Kordeln Luftballons. Am 1. Ferientag werden wir mit 
den Hortferienkindern diese Aktion weiterführen. Der Haus-
meister, Herr Winkler wird uns bei der Gestaltung der Wand 
wieder ganz geduldig mit Bohrmaschine, Schrauben, Nägeln 
und der langen Leiter zur Seite stehen. Vielen Dank dafür.

Ferienspiele – Sommer 2015
Die Sommerferien rücken immer näher und endlich sind Aus-
schlafen, Spiel, Spaß und Urlaubsfahrten Tagesprogramm. 
Wer zwischendurch auch noch Langeweile hat, dem können 
wir einen guten Tipp geben. Unsere Ferienspiele sind vom 
13.7.–21.8.15 in der Zeit von 9:00–14:00 Uhr in der Schul
straße 1 in Eibau mit vielen interessanten Mach-Mit-Angeboten 
vorbereitet. Der Teilnehmerbeitrag ist 2,00 €/Tag. Bringt euch 
bitte etwas zu Essen und zum Trinken mit. Der Ferienplan ist im 
Schulclub in der Grundschule erhältlich und Ihr braucht euch 
nicht anzumelden. Antworten auf eure Fragen dazu erhaltet ihr 
im Schulclub oder am Telefon 0 35 86-78 90 78. 
Das Mitarbeiterteam vom „Kinder-, Jugend- und Familienzent-
rum“ in Eibau wünscht allen Schulkindern viel Spaß und gute 
Erholung in den Sommerferien.

SG Fortschritt Eibau e.V. –  
Abt. Gewichtheben�
3. Schülerpokal
Mit einer historischen Leistung krönte der 14-jährige Wald-
dorfer Nachwuchsathlet und Kaderathlet Erik Ludwig seinen 
Auftritt beim 3. Schülerpokal im Gewichtheben in Görlitz. Nie-
mand der anwesenden Trainer konnte sich erinnern, dass je 
ein sächsischer Sportler dieser Altersklasse 100 kg gerissen 
hat. Zusammen mit einer Bestleistung von 120 kg im Stoßen 
und überragenden 14,51 m im Schocken erarbeitete er sich 
seine Favoritenposition für die in 2 Wochen stattfindenden 
Deutschen Meisterschaften.
Die 9-jährige Sarah Wunderlich zeigte sich ebenfalls gut 
aufgelegt. Sie konnte erstmalig 16 kg reißen. Mit 1,75 m im 
Sprung und 6,05 m im Schockwurf arbeitete sie auch in der 
Athletik sehr gut und konnte den 2. Platz belegen. Einen drit-
ten Platz sicherte sich Sina-Franziska Schache, die sich zur 
Zeit um die Stabilsierung ihres Leistungsvermögens bemüht. 
Überraschend gut präsentierte sich im Jahrgang 2001 Tristi-
en Mittrach, der in vier von sechs Disziplinen Bestleistungen 
erzielen konnte. Nico Berger stellte sich trotz Trainingsausfall 
in den Dienst der Mannschaft. Die Sportler Tom-Luca Richter, 
Philip Blum und Ringo Lamprecht verbesserten sich in allen 
Disziplinen.
Die erste Eibauer Vertretung konnte den dritten Platz hinter 
dem Chemnitzer AC und der TSG Rodewisch und knapp vor 
der 2. Mannschaft des Chemnitzer AC behaupten.
In einer Extrawertung wurden für die Sportler der drei Vereine 
des Landkreises Görlitz die Kreis-Kinder- und Jugendspiele 
gewertet. 
1. Plätze:	� Erik Ludwig, Sina-Franziska Schache,  

Sarah Wunderlich, Ringo Lamprecht,
2. Platz:	 Philip Blum,
3. Platz:	 Tristien Mittrach,
4. Platz:	 Nico Berger,
5. Platz:	 Tom-Luca Richter.

A.P. 
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Nach einer bei allen Mannschaften erfolgreich verlaufenen 
Saison 2014/2015 erfolgt der Saisonstart 2015/2016 be-
reits Anfang August mit dem Kreispokal.
In der kommenden Saison bieten wir neben der „1. und 2. Män-
nermannschaft“ und „Alte Herren“ Mannschaft mit 7 Nach-
wuchsmannschaften (z.T. Spielgemeinschaften mit Nachbar-
gemeinden) den Kindern und Jugendlichen vom Vorschulalter 
(G) bis zum Übergang in die Männermannschaft (A) die Mög-
lichkeit, ihr sportliches Talent zu entdecken und zu entwickeln 
– und das mit ganz viel Spaß am Spiel! Wir wünschen uns hier 
eine rege Inanspruchnahme. In diesem Zusammenhang freu-
en wir uns über jedes Angebot und jeden neuen Mitstreiter zur 
Unterstützung unserer Trainer und Betreuer sowie unserer Ver-
einsarbeit! Ohne sie ist Kinder- und Jugendarbeit nicht möglich! 
Sprechen Sie uns an! Es ist eine Freude, Kinder in ihrer sport-
lichen Entwicklung zu begleiten, zu unterstützen und zu ermu-
tigen. In der Gemeinschaft macht das Spaß und ist für alle 
eine Abwechslung zum Alltag!

In die neue Saison möchten wir mit einer „Saisoneröffnung 
SV Neueibau e.V. 2015/2016“ starten.
Zu dieser laden wir herzlich in die „Bergland-Arena“ Neu-
eibau am Freitag, dem 14.08.15, ein.
Hier werden sich die am Spielbetrieb teilnehmenden Mann-
schaften präsentieren. Nähere Informationen geben wir in 
der nächsten Ausgabe des „Kottmarkurier“ und über unsere 
Homepage www.svneueibau.de bekannt.

Der SV Neueibau e.V. verabschiedet sich damit in eine kurze 
Sommerpause und bedankt sich bei allen Mannschaften, 
Fans und Sponsoren für die Unterstützung.
Wir wünschen Allen einen schönen Sommer, Entspannung 
und viel Freude bei all den Dingen, die Sie planen!

Sponsorenticker
„Erbengemeinschaft Zimmermann“ – „Schamotteteich“
Eibauer Str. 1 OT Neueibau, 02739 Kottmar
Tel.: 0 35 86/78 85 63
Die „Schamotte“ war eine Ziegelei, welche in den 40er Jahren 
dermaßen überflutet wurde, dass die Wasserpumpen diese nicht 
mehr trocken halten konnten. Der damalige Besitzer konnte die 
Firma nicht mehr halten und Herrmann-Johannes Zimmermann 
kaufte sie. In den 60er Jahren vererbte dieser seinen Enkeln 
Siegfried, Christian und Klaus Zimmermann die „Schamotte“.
In den 90er Jahren wurde das Fischereirecht für den „Scha-
motteteich“ beantragt. Seitdem wird dieser als Angelteich 
genutzt und es können Angelerlaubnisscheine erworben wer-
den (6 €/Tag)
Bekannt ist die „Schamotte“ auch für Veranstaltungen –  
… hier die nächsten Termine:
31.7.–2.8.15 	� „SCHAMO BEACHPARTY“ u.a. mit DJ John 

Rocks (Projekt 1) aus Magdeburg
6.9.15	 Herbstfest
3.10.15	 Fischereifest

Handballverein Eibau �
SC DHfK Leipzig ab der Saison  
2015/16 – ERSTKLASSIG –

Nachdem bereits drei Spieltage vor dem Ende der Rückrunde 
der Aufstieg in die 1. Bundesliga geschafft war, fand am Sonn-
tag, den 07.06.2015 das letzte Spiel in der 2. Bundesliga für 
den SC DHfK Leipzig in der Arena der Messestadt gegen den 
Vorletzten der Tabelle, den TV Hüttenberg, statt.
Und wir durften dabei sein!!
Wir, das waren die Ostsachsenmeister der B-Jugend vom HV 
Eibau und „Friends”. Das Team um die beiden Trainer Michael 
Weise und Steffen Balzer erhielt die Tickets als Auszeichnung 
und Dankeschön für die hervorragenden Leistungen in der 
vergangenen Saison.
In Leipzig wartete neben sehr ansprechender Handballkost 
noch ein besonderes Highlight auf unsere Jungs.
Die „Ikone“ des deutschen Handballsports, Stefan Kretz-
schmar, gratulierte unseren Meistern persönlich und stellte 
sich den Fotografen für unvergessliche Schnappschüsse. So 
geriet der sportliche Teil fast ein bisschen zur Nebensache. 
Es war unserem Handballnachwuchs anzusehen wie beein-
druckt sie von der Lockerheit und Herzlichkeit eines solchen 
„Stars“ waren.
Danke Stefan Kretzschmar!

Das Erlebnis Leipzig wird die Mannschaft mit Sicherheit wei-
ter festigen und zu noch höheren Leistungen anspornen. 
Wünschen wir ihr für die Zukunft viel Erfolg, Gesundheit und 
vielleicht schafft der eine oder andere den Sprung in die 
Höherklassigkeit!

R. Häbler
Eibau, im Juni 2015

SV Neueibau�
Am 29.5.15 fand die Mitgliederversamm-
lung einschließlich Wahl des Präsidiums 
unseres Vereins statt. Gewählt wurden:
Präsident – Mathias Mehn (Walddorf)
Vizepräsident – Tom Offermanns (Neueibau)
Schatzmeister – Jens-Uwe Seidl (Neueibau)
Schriftführer – Katrin Kletschka (Neueibau)
Jugendleiter – Stefan Seibt (Seifhennersdorf)
Technischer Leiter – Kyrill Zimmermann (Neueibau)
Schiedsrichterobmann – Gottfried Dießner (Neugersdorf)
Kassierer – Gerd Dornfeld (Neueibau)
Der „SV Neueibau e.V.“ bedankt sich bei der Gemeindever-
waltung „Kottmar“, der Gaststätte „Turnhalle“ Neueibau und 
Herrn Michael Hockert für die Unterstützung!

Jahnstraße 24/26 · 02739 Kottmar OT Eibau 
Telefon (0 35 86) 7 83 20 · Telefax (0 35 86) 78 32 16

www.containerdienst-eibau.de

u 	  u

u	 u 
u	 u

u	 u

u Container 2 m3 – 36 m3 	  u Schüttgut-Transporte
u komplette Entsorgungsleistungen	 u Bagger- u. Abrissarbeiten 
u Winterdienst, Kehrmaschine	 u Fertigbetonlieferung 
u Schrottaufkauf	 u Asbestentsorgung

Containerdienst Eibau GmbHContainerdienst Eibau GmbH

CE
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Kurzinformationen

Abfallentsorgung
	 Niedercunnersdorf	   Ottenhain�

Restmüll	   2.7.	   2.7.
	 16.7. 	 16.7.
	 30.7.	 30.7.
Biotonne	   9.7.	   9.7.
	 23.7. 	 23.7.
Gelbe Tonne	   7.7.	 28.7. 
Blaue Tonne	 15.7.	 15.7.

Geburtstage

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich zum Geburts-
tag und wünschen Ihnen alles Gute, Gesundheit, Freude und 
einen schönen Lebensabend.
Unsere besonderen Wünsche überbringen wir in diesem 
Monat 
im Ortsteil Niedercunnersdorf am:
10.7.	 Frau Ruth Löchner	 zum 85.
25.7.	 Herrn Helmut Richter	 zum 85.
26.7.	 Herrn Horst Welzel	 zum 85.
im Ortsteil Ottenhain am: 
19.7.	 Herrn Wilfried Haidig	 zum 80.

Kindereinrichtungen

Schulhort Niedercunnersdorf
Neues aus dem Schulhort Niedercunnersdorf
Das Schuljahr neigt sich dem Ende und wir blicken noch ein-
mal zurück:
Wir haben es geschafft, zum 2. Mal wurden wir zum „Haus 
der kleinen Forscher“ ausgezeichnet. Frau Schopinska und 
Frau Hinke wurden daraufhin nach Leipzig zur Sachsen
gala eingeladen. Dort wurde die Zertifizierung von Sachsens 
Kultusministerin persönlich übergeben.

Nachrichten der Ev.-Luth.  
Kirchgemeinde Eibau-Walddorf

Spruch für den Monat Juli 2015:
Euer Ja sei ein Ja, euer Nein ein Nein; alles andere stammt 
vom Bösen. Matthäus 5,37
Wir laden Sie herzlich zu den Gottesdiensten ein:
  4. Juli	� Gemeindefest der Schwesterkirchen/  

Wandertag
	� Musical „Petterson und Findus“  

anschl. Mittagessen
	 in der Kirche Ebersbach:� Beginn: ab 11.00 Uhr
	� Kirchenführung, Spiele, Kaffee, Kuchen
	 in der Kirche Walddorf� Beginn: ab 14.00 Uhr
	� Grillen und Abendlieder mit Bläsern
	 in der Kirche Neugersdorf� Beginn: ab 17.00 Uhr
  5. Juli	� Abschlussgottesdienst  

zum Fest der Schwesterkirchen	
	 in der Kirche Schönbach � Beginn: 10.00 Uhr
12. Juli	 Abendmahlsgottesdienst
	 in der Kirche Walddorf� Beginn:   9.00 Uhr
	 in der Kirche Eibau Beginn: 10.30 Uhr
19. Juli	 Predigtgottesdienst
	 in der Kirche Walddorf� Beginn:   9.00 Uhr
	 in der Kirche Eibau� Beginn: 10.30 Uhr 
26. Juli	 Predigtgottesdienst 
	 in der Kirche Walddorf� Beginn:   9.00 Uhr
Gottesdienst im Seniorenpflegezentrum „Am Kottmar“ Eibau:
am Montag, 6. Juli� Beginn:   9.00 Uhr

Mitteilungen aus den Ortsteilen  
Niedercunnersdorf und Ottenhain

Sprechstunde Ortsvorsteherin
Am 14. Juli 2015 von 16.00–18.00 Uhr findet im Bürgerbüro 
Niedercunnersdorf, Niedere Hauptstraße 37, die Sprechstun-
de der Ortsvorsteherin Monika Truskat statt.

Informationen aus Ottenhain

Werte Einwohner!
Kassenzeit mit Frau Scheel ist am 27. Juli 2015 von 15.30 Uhr 
bis 17.30 Uhr.
Am Montag, dem 20.7.2015 ist keine Sprechzeit. In drin-
genden Fällen wenden Sie sich bitte am Dienstag, dem 
21.7.2015 an Frau Scheel in Niedercunnersdorf oder direkt 
an Frau Truskat, unsere Ortsvorsteherin. 

Neues vom Lesestübchen
Es sind wieder neue Bücher, Spiele und CDs in unserem Lese
stübchen eingetroffen, die warten, von Ihnen ausgeliehen zu 
werden. gez. Brendler
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In der Woche vom 22.–26.6. fand unsere diesjährige For-
scherwoche zum Thema „Wie wollen wir leben“ statt. Unsere 
Kinder beschäftigten sich mit Architektur, Mobilität, Energie 
und Entsorgung in verschiedenen Workshops. Auch eine Be-
sichtigung der Kläranlage wurde unternommen.
Auf Grund der hohen Nachfrage an Hortplätzen, wurde eine 
Erweiterung beim Landesjugendamt beantragt. Diese wurde 
genehmigt. Somit finden ab dem neuen Schuljahr 115 Kinder 
Platz in unserer Einrichtung. Wenn ein Schuljahr zu Ende geht 
müssen wir uns auch wieder von unserer 4. Klasse verab-
schieden. Dafür findet jedes Jahr ein kleines Abschlussfest 
im Bad statt.
Wir wünschen unserer 4. Klasse alles Gute und viel Erfolg in 
der neuen Schule.

Nun stehen endlich die Sommerferien vor der Tür. Unser Fe-
rienprogramm ist wieder abwechslungsreich gestaltet. Unser 
Höhepunkt in diesem Jahr sind die neu aufgelegten Zeltferi-
en. Wir zelten 3 Tage im Schulgelände. Auch werden wir einen 
Ausflug in den Dresdner Zoo unternehmen und das Baden im 
Obercunnersdorfer Bad kommt natürlich auch nicht zu kurz.

Wir wünschen allen Eltern und Kindern einen schönen Som-
mer und erholsame Ferien.

Das Hortteam

Vereinsmitteilungen

Kirchgemeinde und der Museumsverein 
„Alte Weberstube e.V.“
Am Sonnabend, dem 13.6.2015, veranstalteten die Kirch-
gemeinde und der Museumsverein „Alte Weberstube e. V.“ 
zusammen einen Nachmittag in Niedercunnersdorf für Groß 
und Klein. Es gab das traditionelle Museumsfest am Dorf-
gemeinschaftshaus und ein Gospel-Konzert mit dem Chor 
„Choralle“ aus Oderwitz & Gäste in der Dorfkirche Niedercun-
nersdorf. 
Mit dem Konzert wurden die Bauarbeiten an unserer Dorf
kirche unterstützt. Die Kirchgemeinde hatte zu diesem 
Konzert eingeladen. Der Chor wurde nach der gelungenen 
Hauptprobe zu Kaffee und Kuchen von der Kirchgemeinde 
eingeladen. Die Stärkung wurde von allen Sängerinnen und 
Sängern gern angenommen. So haben alle wieder viel Kraft 
geschöpft und ein fantastisches Gospel-Konzert in der Dorf-
kirche gegeben. Die Zuhörer waren begeistert und bedankten 
sich mit frenetischem Applaus. Der Chorleiter Michael Wach-
ler verstand es, die Zuhörer in den Gesang mit einzubinden, 
und so war es für alle ein besonderes Erlebnis. 

CHORALLE im Gospelfieber

nicht nur für die Ohren, auch was für das Auge

Der Museumsverein bot wieder viele Basteleien für Kinder 
und gute Unterhaltung für die Erwachsenen. 

Kaufe alles Alte aus Omas Zeiten: Möbel, Hausrat, Spielzeug, Ansichts-
karten, Bücher, Militaria, Wannen, Körbe, Koffer und vieles andere mehr.

Nichts wegwerfen – alles anbieten
KOSTENLOSE Haushaltauflösungen – Beräumungen – Containerdienst

Ankauf immer Dienstag ab 15 Uhr

• • •  RÄUMEN SIE IHREN BODEN AUF  • • •  

02727 Ebersbach-Neugersdorf - Martin-Luther-Str. 12
Tel. 01 71/8 56 23 85
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Ein riesengroßes Dankeschön möchten wir allen Einwohnern 
sagen, die uns bei unserer Kuchenfuhre im Juni durch den 
Kauf unseres selbstgebackenen Kuchens unterstützt haben.
Wir konnten am Ende des Tages einen Erlös von 480,00 Euro 
verzeichnen.

Davon können nun die Wünsche der Kinder zum Kinderfest 
ganz sicher erfüllt werden.
Wo wir auch schon bei unserem Höhepunkt im Monat Juli 
angelangt wären.
Wie viele von Ihnen sicher schon wissen oder vielleicht auch 
gehört haben, begeht unser Kindergarten in diesem Jahr sei-
nen 60. Geburtstag, den wir natürlich ehrenvoll gemeinsam 
mit Ihnen feiern wollen und Sie und all Ihre Gäste hiermit 
recht herzlich einladen.

Papierschöpfen stand hoch im Kurs

So wurde auch der Chor nach dem Konzert zu einem kleinen 
Imbiss eingeladen. Leider suchte uns genau in diesem Mo-
ment der Regen heim und so mussten wir uns ins Gebäude 
zurückziehen. 
Auch nutzen die Chormitglieder, die aus der Region Oder-
witz bis Zittau stammen, die Gelegenheit und besuchten das 
Museum „Alte Weberstube“ im Dorfgemeinschaftshaus, in 
denen Ihnen unser Mitglied Frank Hübler eine Führung gab.

Chormitglieder bei der Führung in der „Alten Weberstube“

Danke an alle die zu den gelungenen Nachmittag und Abend 
mit gestaltet haben und so beigetragen haben den Sonn-
abend zu einem besonderen Tag werden zu lassen.

Heiko Weidemann
Museumsverein „Alte Weberstube“ Niedercunnersdorf e.V. 

und Kirchgemeinde St. Barbara 

Verein für Kinder und Jugendarbeit  
Ottenhain e.V.
Werte Einwohner,
unsere nächste Papiersammlung findet am Montag, dem 
6. Juli 2015 statt, weil der 5. dieses Mal auf das Wochenende 
fällt. In der Zeit zwischen 9.00 Uhr und 12.00 Uhr ist unser 
Fahrer dann wieder im Dorf unterwegs und sammelt Ihr am 
Straßenrand zurechtgelegtes Papier ein.
Sollten Sie den Termin einmal verpassen, ist es jederzeit mög-
lich, im Kindergarten unter 0 35 85/4 13 76 37 anzurufen, wir 
werden dann alles Weitere organisieren. 
Es besteht auch immer die Möglichkeit, das Papier in den 
Container auf dem Hof selbst einzuwerfen.
Wir bedanken uns dafür jetzt schon im Voraus.
Dankeschön!
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Einladung zum Kinderfest sowie zum  
60. Geburtstag des Ottenhainer Kindergartens
Am Samstag, den 11. Juli 2015 beginnen wir mit einem Pro-
gramm der Kindergartenkinder und anschließendem Rück-
blick auf die letzten 60 Jahre, 15.30 Uhr Kaffeetrinken, na-
türlich mit Geburtstagstorte vom Feinsten.
Ab 16. 00 Uhr beginnt die Kinderbelustigung auf dem Sport-
platz mit Hüpfburg, Spielmobil, Autocross, Stationsbetrieb, 
Kinderschminken, Tattoos sprühen u.v.m.
Ab 18.30 Uhr startet ein tolles Mitmachprogramm mit Bum-
balo, gegen 20.00 Uhr wird’s richtig bunt.
Natürlich wird es an diesem Tag auch ausreichend zu Essen 
geben, ob Zuckerwatte, Eis, Stockbrot, Steak, Bratwurst oder 
Fischbrötchen. Jeder wird sicher etwas für seinen Geschmack 
finden, da sind wir ganz sicher!
Nun hoffen wir auf gutes Wetter und freuen uns auf Ihr Kom-
men!
Bis bald, � die Kinder und Erzieherinnen vom Kinderschloss!

Sommerzeit – Ferienzeit
Auf geht’s zu unseren Sommerferienausflügen!
In diesem Jahr finden unsere Sommerferienausflüge in der 
Zeit vom 13.7.2015 bis zum 17.7.2015 statt. Wir werden uns 
diesmal auf den Weg nach Zentendorf, Kleinwelka sowie 
nach Zittau in den Verkehrsgarten und zum Töpfern machen. 
Außerdem werden wir 2 mal nach Dresden fahren, einmal in 
den Tierpark und zum anderen, auf Wunsch vieler Herren, ins 
Dynamo-Stadion. Dort werden wir eine fachkundige Führung 
miterleben.
Wer Lust hat mit uns auf Reisen zu gehen, der sollte sich bitte 
bis zum 3. Juli 2015 bei uns im Kindergarten anmelden. Die 
Anmeldezeit ist zwar in diesem Jahr ein wenig kurz, aber wer 
Interesse hat, dem fällt die Entscheidung sicher nicht schwer 
und schafft es auch, sich innerhalb der 3 Tage zu melden.
Gern könnt ihr auch anrufen unter 0 35 85/4 13 76 37 und 
Frau Beyer oder Frau Brendler Bescheid geben.
Die Abfahrts- und Ankunftszeiten sowie das Finanzielle ste-
hen wie immer auf dem Ferienplan, der ab dem 1. Juli 2015 
im Kindergarten ausliegt.
Verpasst also die Anmeldezeit nicht, denn wir müssen uns 
dann überall noch, und das so schnell wie möglich, mit ge-
nauer Teilnehmerzahl anmelden.
Wer zu spät ist, kann leider nicht mit kommen!

 

Informationen der Kirchgemeinde 
Ottenhain

Im Monat Juli
Gemeindenachmittag	 am 1. Juli 2015
um 16.00 Uhr	 bei Frau Richter
Gottesdienst	 am 19. Juli 2015
um 15.00 Uhr

4-Raumwohnung zu vermieten:
Küche, Bad, ca. 95 m² im Zentrum von Kottmarsdorf, 1. Etage
Bei Interesse bitte melden unter der Tel.-Nr. 0 35 86/70 26 91.

Hauptstraße 53 
02727 Ebersbach-Neugersdorf
Telefon: 0 35 86 / 74 09 80
www.autoliebmann.deGmbH & Co. KG

30.08.2015

Neubau 

Um- und  
Ausbau

Modernisierung

 Rekonstruktion

Putz- und  
Wärmedämmung

Fliesen- und  
Plattenarbeiten

Schlüssel- 
fertiges Bauen

JEDER PLANT IN  
  SEINEM LEBEN:
	 • seinen Urlaub
	 • den Familiennachwuchs
	 • das neue Auto
	 • die nächste Feier

UND WANN PLANEN 
  SIE IHR HAUS?
   Sprechen Sie mit uns!
                   Wir helfen Ihnen!

Bauunternehmen Heidrich
GmbH  & Co. KG

Hartweg 2 · 02763 Oberseifersdorf · Tel.: (0 35 83) 70 42 85 · Fax: 70 44 08
www.bauunternehmen-heidrich.de · mail@bauunternehmen-heidrich.de
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Kurzinformationen

Abfallentsorgung
	 Obercunnersdorf	 Kottmarsdorf�

Restmüll	   2.7.	   8.7.
	 16.7. 	 22.7.
	 30.7.
Biotonne	   9.7.	   1.7.
	 23.7. 	 15.7.
		  29.7.
Gelbe Tonne	 20.7.	 20.7.
Blaue Tonne	 15.7.	 15.7.

Friedhofsverwaltung Obercunnersdorf
Die Friedhofsverwaltung Obercunnersdorf  
informiert:
Aufgrund der neuen Friedhofsgebührensatzung wurden den 
Nutzungsberechtigten von Grabstellen des Friedhofes Ober-
cunnersdorf die neuen Bescheide für die Friedhofsgebühren 
zugestellt. Bitte entrichten Sie die Gebühr bis zum 15.8. eines 
jeden Jahres.
Bestehende Einzugsermächtigungen behalten ihre Gültigkeit, 
diese Beträge werden abgebucht.

Ihre Friedhofsverwaltung

Veranstaltungen im Monat Juli
– Kurzüberblick –
OT Obercunnersdorf
  5.7.2015	 Bergmühlensingen
10.7.2015	 Sommerfest Kinderhaus „Pfiffikus“
OT Kottmarsdorf
29.7.2015	� Ausschank zum Feuerwerk Jakobimarkt  

Neugersdorf auf dem Samelmühlberg 

Änderungen vorbehalten

Feuerwehr OT Kottmarsdorf 
Jugendfeuerwehr Kottmarsdorf
Aus persönlichen Gründen trat der Jugendfeuerwehrwart 
der Jugendfeuerwehr Kottmarsdorf, Kamerad Bernd Fitzner, 
Ende März überraschend zurück. Wir bedauern seine für 
sich getroffene Entscheidung, gerade im Jubiläumsjahr der 
Jugendfeuerwehr.
Es freut uns daher umso mehr, dass zum 1.6.2015 eine neue 
Jugendfeuerwehrwartin vom Bürgermeister bestellt werden 
konnte. Kameradin Christin Günther aus Kottmarsdorf absol-
vierte mit Erfolg im Mai die Ausbildung zum Jugendfeuerwehr-
wart/Jugendgruppenleiter. Außerdem besitzt sie Erfahrungen 
bei der Brandschutzerziehung im Vorschulalter.
Wir wünschen Christin Günther viel Erfolg bei Ihrer Tätigkeit 
als Jugendfeuerwehrwartin in der Ortsfeuerwehr Kottmars-
dorf.

Der Ortsfeuerwehrausschuss  
der Ortsfeuerwehr Kottmarsdorf

Mitteilungen aus den Ortsteilen  
Obercunnersdorf und Kottmarsdorf

Zum 25. Mal Sommersingen  
in Obercunnersdorf
Erinnern Sie sich noch? Im Elan der Wende-Zeit schufen 
Naturfreunde aus Obercunnersdorf nicht nur die baum
gesäumten Wanderwege hin zum Kottmar, sondern auch 
den schönen Rast- und Aussichtspunkt „Buschwiesenquelle“ 
am Nordhang des Berges. Zu seiner Einweihung im Sommer 
1991 gestaltete der Volkschor Obercunnersdorf gemeinsam 
mit Hans Klecker ein kleines Programm. Das gefiel, und in 
den Folgejahren entwickelte sich aus diesem bescheidenen 
Anfang ein kleines Musikfest, das immer mehr Chöre und 
Zuhörer anzog. Später wurde mit der Bergmühl-Anhöhe ein 
gleichfalls schöner aber leichter zugänglicher Veranstal-
tungsort gefunden. Und nun lädt der Volkschor dorthin zum 
25. Sommersingen ein.
Die Veranstaltung findet am 

Sonntag, dem 5. Juli 2015, ab 15.00 Uhr statt.
Neben unserem Chor bieten der Jubilate-Chor aus Dresden, 
der Spreequellchor Ebersbach-Neugersdorf, der Volkschor 
Oberoderwitz, der Gesangsverein Schönau-Bertsdorf, die 
Sängergemeinschaft Wilthen-Kirschau, sowie die Männer-
gesangsvereine aus Herrnhut und Ruhland ein buntes Pro-
gramm von etwa drei Stunden. Wie in all’ den Jahren ist für 
ein gutes, preiswertes Angebot an Kaffee und Kuchen, herz-
haftem Imbiss, sowie allerlei Kaltgetränken gesorgt. Der Ein-
tritt ist frei, eine Spende zur Deckung der erheblichen Veran-
staltungskosten jedoch sehr willkommen.

Meist lädt neben der schönen Musik und Rundumsicht auch 
viel Sonne zu diesem Nachmittag für die ganze Familie ein. 
Sollte es jedoch regnen, darf die Veranstaltung in der Ober-
cunnersdorfer Kirche stattfinden.
Der Dorfchor Obercunnersdorf bedankt sich nicht nur für die-
ses freundliche Angebot, sondern auch jetzt schon bei allen 
Freunden, Helfern und Sponsoren, die dieses Jubiläums-
Chortreffen zu einem schönen Erlebnis werden lassen. Auch 
Sie, lieber Leser, sind herzlich dazu eingeladen!

Hans-Joachim Roth
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Touristinformation Obercunnersdorf 
Impressionen vom 
Tag des offenen Umgebindehauses
Am 31.5.2015 fand der „Tag des offenen Umgebindehauses“ 
statt. Ich denke, wir können mit Stolz auf ein gelungenes Fest 
zurückblicken. Mehr als 1000 Gäste besuchten unseren Ort. 
Es bezeugt, wie groß das Interesse an unseren Umgebinde-
häusern ist. Damit solche „Aktionen“ gelingen, braucht man 
viele helfende Hände. Deshalb möchte ich mich bei allen 
Mitwirkenden, Vereinen, Handwerksbetrieben, Händlern und 
sonstigen Akteuren bedanken, die bei der Organisation und 
Durchführung dieses Tages mitgearbeitet haben. Ein beson-
derer Dank geht an die Häus’lbesitzer, die Hunderten von 
Neugierigen ihre Türen öffneten und damit erst diesen Tag 
ermöglichten. 

Petra Müller

Die Jugendfeuerwehr Kottmarsdorf beim 
Kreisjugendfeuerwehrtag in Großhennersdorf
Am 13.6.2015 fand der diesjährige Kreisjugendfeuerwehrtag 
der Jugendfeuerwehren des Südteils unseres Landkreises 
statt. Die Jugendfeuerwehr Kottmarsdorf nahm mit 10 Kin-
dern und 3 Betreuern an diesem Höhepunkt im Ausbildungs-
jahr teil. Für unsere neuen Jugendfeuerwehrler war es der 
erste Kreisjugendfeuerwehrtag. Voller Erwartung gingen wir 
in den Disziplinen Dreikampf und Gruppenstafette an den 
Start. Beim Jugendfeuerwehrdreikampf konnten alle Kinder 
vordere und Plätze im guten Mittelfeld belegen.
In der Disziplin Gruppenstafette belegte unsere Mädchen-
mannschaft in der AK 18 einen hervorragenden 2. Platz. Auch 
unsere Jungen konnten sich über einen 2. Platz in der AK 14 
freuen.

Geschafft, aber voller Freude über unser gutes Abschneiden 
bei den Wettkämpfen kehrten wir nach Kottmarsdorf zurück. 
Danke an alle die uns bei der Vorbereitung und an diesem Tag 
unterstützt haben. 

Jugendfeuerwehr Kottmarsdorf

Hauptstr. 48 b · 02730 Ebersbach-Neugersdorf
EBERSBACH DIREKT AN DER B96

Wir bauen aus 
und brauchen 
Platz

Wir bauen aus 
und brauchen 
Platz

Wir bauen aus 
und brauchen 
Platz

Alle Waren

50 %
und mehr reduziert

Einzelteile 5,– €

Mo.–Fr. 9.00–12.30 Uhr und 14.00–18.00 Uhr  ·  Sa. 9.00–12.00 Uhr

Inh. R. Nestler

Parkplatz 
am Geschäft P
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Kindereinrichtungen

Kinderhaus „Pfiffikus�
Neues aus dem Obercunnersdorfer  
Integrativ-Kinderhaus „Pfiffikus“
Alles Gute zum Mutter- und Vatertag!
Am 21. Mai hatten wir die allerkleinsten Obercunnersdorfer 
mit Ihren Muttis und Vatis zu einer kleinen gemütlichen Stun-
de zu uns eingeladen. Neben den Muffins, die die Winnie 
Puuh Kinder extra für unsere Gäste gebacken hatten erfreu-
ten sich die Besucher an den Liedern und Tänzen, die von 
den Kindern aller Gruppen dargeboten wurden.

Einen Tag später fand dann bei allerprächtigstem Wetter un-
sere gut besuchte Familienwanderung statt, diesmal von der 
Kottmarsdorfer Mühle aus bis zum Kottmarwald und zurück. 
Umrahmt wurde das Ganze wieder durch eine liebevolle Gestal-
tung der einzelnen Wanderstationen in Regie von Frau Welzel. 

Neue Ausstellung
Neue Ausstellung im Haus des Gastes  
im OT Obercunnersdorf!
Anlässlich des Umgebindehaustages präsentiert Hartmut 
Posselt eine neue Fotoausstellung im Foyer der Touristinfor-
mation zum Thema „Umgebindehäuser – gestern und heute“.
Anhand historischer Aufnahmen aus der Zeit um etwa 1900, 
erfolgt eine sehr interessante Gegenüberstellung derselben 
Häuser und Straßenzüge mit aktuellen Fotos. 
Die Ausstellung kann zu den Öffnungszeiten der Touristinfor-
mation besucht werden.

Petra Müller, Touristinformation OT Obercunnersdorf

Foto: Hartmut Posselt

Fournés & Partner  
Partnerschaftsgesellschaft, Steuerberater

Telefon: 0 35 86 / 7 60 30  •  Fax: 0 35 86 / 76 03 55
E-Mail: kanzlei@fournes-partner.de  •  www.fournes-partner.de

Ab dem 27.07.2015 sind wir in unseren neuen Geschäftsräumen 
in der   �Anhalter Straße 6, Ebersbach-Neugersdorf 	

(Wohngebiet Oberland) 
zu erreichen.

Deshalb bleibt unsere Kanzlei von Freitag, den 17.07.2015 bis 	
Freitag, den 24.07.2015 geschlossen. Ab Montag, den 27.07.2015 
stehen wir wie gewohnt zu Ihrer Verfügung und freuen uns, Sie in 
unseren neuen Räumen begrüßen zu können.



Kottmarkurier 01. 07. 2015 Seite 25 

Wir möchten ihr ein ganz großes, herzliches Dankeschön sagen 
für ihre Ideen und ihr großes Engagement bei der Umsetzung. 
Dieses Mal waren es übrigens die „Heinzelmännchen von 
Köln“, auf deren Spuren wir wanderten. Passend zu unserem 
ganzjährigen Projektthema lernten die Kinder verschiedene 
Berufe ein wenig näher kennen und stellten dabei ihr Wissen 
und Können unter Beweis. Zum Schluss probierten die Kinder 
noch aus, wie es wohl den Heinzelmännchen beim Laufen auf 
den Erbsen ergangen sein mag … 

Wer die Geschichte kennt, weiß dass die fleißigen Kerle seit 
ihrem Erlebnis mit den Erbsen nie wieder gesehen wurden – 
und das ist doch wirklich schade, oder? Unbedingt Danke sagen 
möchten wir auch noch den fleißigen Muttis und Vatis vom El-
ternrat die dafür sorgten, dass wir bei der Ankunft Steaks und 
Bratwürste vom Grill essen konnten sowie allen Muttis, die le-
ckere Sachen zum Buffet beisteuerten und nicht zuletzt auch 
dem Mühlenverein in Kottmarsdorf, der uns ganz unkompliziert 
die Biertischgarnituren aus dem Festzelt zur Verfügung stellte.

„Lauter Sachen, die Kinder gerne machen“ –  
Wir feierten Kindertag
Bei schönem Wetter warteten an diesem Tag auf unsere Kin-
der im Garten vielfältige schöne Angebote. Es gab spannende 
Wettbewerbe wie Wettlauf mit Hindernissen oder Sackhüpfen 
(was gar nicht so einfach ist!!), Büchsenwerfen, Kegeln. 

Wer wollte konnte auch einfach nur spielen – jeder solange 
wie er mochte. Auch unsere Gänse waren wieder zu Besuch, 
sie sind ein ganzes Stück gewachsen! Neben anderen Figuren 
konnten die Kinder dieses Mal aus Salzteig gebackene Gänse 
bemalen und später als Blumentopfschmuck mit nach Hause 
nehmen. Ein herzliches Dankeschön an Frau Petra Skala für 
das Backen der Salzteiggänse und die Stöckchen dazu! Mitten 
am Vormittag tauchten dann noch weitere Überraschungsgäs-
te auf – zwei Bonbonfrauen und ein Bonbonmann. Erst trauten 
sich die Kinder nicht so recht, aber bald war das Eis gebrochen 

und dann hieß es für Herrn Sobe, Frau Hartmann und Frau Zim-
mer nur noch „Rette sich, wer kann!“ Und schließlich gehören 
zum Kindertag ja auch noch Geschenke. 

Diesmal waren es zwei schicke Fußballtore, ein neues Kindermo-
torrad, ein Traktor, eine Wasserfontäne für die heißen Sommer-
tage und für jedes Kind ein kleiner Waffelball zum Mitnehmen.

Kleine  
Handwerker
„Früh übt sich“ heißt 
es nicht umsonst – 
deshalb können die 
Kinder bei uns an 
einer kleinen Werk-
bank im Flur erste 
handwerkliche Fer-
tigkeiten erwerben. 
Wie man sieht, ge-
schieht das mit Eifer 
und Begeisterung!

Sommerfest am 10. Juli, ab 15.30 Uhr
Am Freitag dem 10. Juli laden wir Groß und Klein ganz herz-
lich ab 15.30 Uhr zu unserem Sommerfest in den Garten des 
Kinderhauses „Pfiffikus“ ein. 
Unter dem Motto „Wisst ihr, was ich werden will“ soll es in 
diesem Jahr um Berufe gehen. Neben allerlei Spaß und Spiel 
rund um verschiedene Arbeitsgebiete freuen wir uns dieses 
Mal ganz besonders auf das Musiktheater „Leichtfuß und 
Liederliesel“. Der Auftritt der Liedermacher ist für 16.15 Uhr 
im Festzelt vorgesehen. Außerdem gibt es eine Tombola und 
natürlich Kuchen, Kaffee und später ein leckeres Grillbuffet.
Wir freuen uns auf viele Gäste! 

Die Kinder und Erzieherinnen aus dem  
Obercunnersdorfer Integrativ-Kinderhaus „Pfiffikus“
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Vereinsmitteilungen

Turnverein Kottmarsdorf
Frühlingswanderung auf den Schlechteberg
Am 26.4.2015 organisierte der Turnverein Kottmarsdorf e.V. 
gemeinsam mit den Natur u. Heimatfreunden eine geführte 
Wanderung auf den Schlechteberg nach Ebersbach. Die Be-
teiligung war an diesem Tag riesig, mit über 50 Wanderfreun-
den war dieser Tag ein voller Erfolg.

Unsere Tour führte von Kottmarsdorf über den Raumbusch zum 
Steinbruch in Ebersbach u. danach in Richtung Schlechteberg.

Am Fuße des Berges hatten wir eine tolle Aussicht an der 
Westseite nach Ebersbach.
Es ging dann auf einen kleinen Pfad zum Aussichtsturm, der 
aber leider aus baulichen Gründen geschlossen war. An der 
Ostseite des Berges legten wir die nächste Rast ein und ge-
nossen die schöne Aussicht, die unsere Heimat zu bieten hat. 

Koboldhäusel Kottmarsdorf
Hallo liebe Kottmars-
dorfer, wir danken Euch 
ganz herzlich für die tolle 
Unterstützung beim Ku-
chenkauf zu unserer Ku-
chenfuhre, zum Pfingst-
fest. Unsere fleißigen 
Muttis, Erzieherinnen, 
Omis und wir Kinder hat-
ten so leckeren Kuchen 
gebacken, der von unse-
rem Wagen so schnell 
und gut verkauft wurde, 
wie frische Bäcker-
semmeln, so sagt man 
doch im Volksmund. Es 
war aber auch ein herr- 

licher Tag, die Sonne lachte, in den Vorgärten blühten die 
schönsten Frühlingsblumen und die Käufer erwarten uns 
schon an den Haustüren, ein fröhliches Liedchen, ein 
Schwätzchen am Gartenzaun und die Freude über unsere 
Kinder mit dem Kuchenwagen, es war einfach schön. Im Sep-
tember starten wir noch einmal.

Bis dahin bleibt alle schön gesund, erholsame Ferien und 
einen schönen Sommer. 
Noch einmal ein ganz großes Kobolddankeschön, mit lieben 
Grüßen an all’ unsere Koboldfreunde in Kottmarsdorf. 

 

Geburtstage

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich zum Geburts-
tag und wünschen Ihnen alles Gute, Gesundheit, Freude und 
einen schönen Lebensabend.
Unsere besonderen Wünsche überbringen wir in diesem Monat 
im Ortsteil Obercunnersdorf am:
  1.7.	 Frau Ute Israel	 zum 75.
  3.7.	 Herrn Harald Skala	 zum 80.
10.7.	 Grau Anneliese Großmann	 zum 96.
12.7.	 Frau Edith Lange	 zum 93.
15.7.	 Frau Elfriede Liebelt	 zum 80.
19.7.	 Frau Ulrike Mühle	 zum 75.
21.7.	 Frau Ingeborg Härtel	 zum 93.
24.7.	 Herrn Horst Zabel	 zum 85. 
im Ortsteil Kottmarsdorf am:
17.7.	 Herrn Hans Meitzner	 zum 80.
18.7.	 Frau Elise Heinrich	 zum 92.	
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Für unsere Mittagspause möchten wir uns ganz herzlich bei 
den Sportsfreunden Ronald Jahnel u. Paul Preusker bedan-
ken. Sie hatten alles ganz liebevoll für unsere Rast vorberei-
tet und die Versorgung unserer Wanderfreunde voll im Griff. 
Sogar Bänke u. Tische wurden für das Mittagessen aufgebaut.

Mit Steak u. Bratwurst konnte sich jeder stärken, bevor es 
gegen 14.00 Uhr bei herrlichem Sonnenschein zur letzten 
Etappe über die Steinbrüche von Ebersbach nach Hause ging.
Es war ein wunderschöner Tag, der uns allen in Erinnerung 
bleiben wird. Ein großes Lob gilt auch unseren kleinsten Teil-
nehmern, die diese Strecke gut gemeistert haben. Mit klei-
nen Überraschungen u. paar Süßigkeiten war alles wieder 
im besten Lot! Mein Dank gilt auch in der Vorbereitung dem 
Sportsfreund Andreas Augustin, der unsere Strecken erkun-
det u. uns in Gegenden führt, die noch keiner gesehen hat. 
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr und hoffen, dass 
alle Wanderburschen unserer Einladung wieder folgen u. viel 
Spaß in der Gemeinschaft haben!
Sport – frei! André Schreiber

Vorsitzender vom Turnverein Kottmarsdorf e.V.

Wir kaufen von privat: 
Eier, Tomaten, Gurken, Salate, Kirschen, Pfl aumen etc. 
… weil wir unseren Kunden (fast) nur  
 Gesundes und Köstliches anbieten möchten.
Wir freuen uns über Ihre Rückmeldung!

»Unser 

 Dorfl aden«

Eibau, Hauptstraße 199, 02739 KOTTMAR
Tel. 03586 3505573, Mobil 0172/1863833 (D. Strebl)

Großer
Bestattungsunternehmen

Mitglied in der
Landesinnung der
Bestatter Sachsen

Inh.: Gunter Großer
02708 Löbau • Badergasse 5

Tag und Nacht
(0 35 85) 47 62 12
Web: www.bestattungen-loebau.de
E-Mail: grosser@bestattungen-loebau.de

gegründet 1927

WIR HELFEN IN SCHWEREN STUNDEN.
Wir beraten Sie einfühlsam in Ihrer Trauer

oder bei der Bestattungsvorsorge

Hauptstraße 92 · 02730 EBERSBACH
Telefon (0 35 86) 36 27 88 · TAG UND NACHT

Bestattungen

D
as

 H
au

s 
Ih

re
s 

Ve
rt
ra

ue
n
s. » Sie trauern um einen 

   lieben Verstorbenen «
Im Haus Ihres Vertrauens ist eine 
Bestattung nicht teuer.
Wir helfen Ihnen in den schweren 
Stunden bei der Wahl zur Bestattung.

» Erd-, Feuer- oder Seebestattung
» Erledigung aller Formalitäten
» Große Auswahl an Särgen, Wäsche 

und Zubehör

» Tag und Nacht dienstbereit «

Fachgeprüfter Bestatter

02739 Neueibau 
Hauptstraße 88 Tel. 03586 33010

seit        1991

02727 Ebersbach-Neugersdorf · Hauptstraße 33

 % 0 3586/78 8133
Mitglied der Landesinnung Sachsen

 – Nähe Markt / Busplatz –
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Nachrichten der Kirchgemeinde 
Obercunnersdorf

mit Niedercunnersdorf, Kottmarsdorf  
und Großschweidnitz

Unsere Gottesdienste:
Sonntag, den 5. Juli
OC	 10.15 Uhr
GS	 14.30 Uhr (Taufe)
Sonntag, den 12. Juli
KD	   9.00 Uhr
NC	 10.15 Uhr, �Dankgottesdienst zum Abschluss  

der Bauarbeiten an der Kirche
GS	 10.15 Uhr
Sonntag, den 19. Juli
OC	   9.00 Uhr
GS	 10.15 Uhr
Sonntag, den 26. Juli
OC	 10.15 Uhr
Sonntag, den 02. August
KD	   9.00 Uhr, Posaunengottesdienst
GS	 10.15 Uhr
(Abkürzungen: GS – Krankenhauskirche Großschweidnitz, NC – Niedercun-
nersdorf, OC – Obercunnersdorf, KD – Kottmarsdorf)

Hinweise zu den Gottesdiensten:
Parallel zu jedem 10-Uhr-Gottesdienst wird Kindergottes-
dienst angeboten.

„Euer Ja sei ein Ja, euer Nein ein Nein;
alles andere stammt vom Bösen.“ � Matthäus 5, 37
Mit diesem Monatsspruch für Juli 2015 grüße ich Sie alle 
auch im Namen unserer Kirchvorsteher und Mitarbeiter recht 
herzlich.� Ihr Pfarrer Daniel Huth

Von Suchen zum Finden!
Unsere Welt ist groß und geheimnisvoll. Wir wissen schon viel, 
zumindest von den äußeren und materiellen Dingen, aber 
längst noch nicht alles! Ich denke nur an die Quantenphysik 
und die Unermesslichkeit des Makro- und Mikrokosmos, Ge-
schweige denn vom Sinn des Ganzen. 
Wir werden ohne unser Zutun ganz einfach – gewollt oder 
manchmal ungewollt – in diese Welt gesetzt, hineingestellt. 
Da bleibt uns nur Suchen und Fragen übrig, um zu entdecken 
wer wir und wozu wir sind. Da erkunden wir das Zimmer und 
durchwühlen zum Leidwesen der Mutter die Schubkästen. Da 
gehen wir der Hitze nach und verbrennen uns die Finger. So 
entdecken wir unsere Umwelt, geben ihr Namen, fassen sie 
in Begriffe, speichern und bewerten diese in unserer einzig-
artigen Schaltzentrale, in unserem Bewusstsein und Geiste! 
In ihm geschieht ja das Wesentliche: Durch unser Bewerten, 
Beurteilen, Entscheiden. 
Hier ist der Kern unserer Persönlichkeit! Das macht unser ein-
zigartiges Menschsein aus.
Und so nach und nach entdecken wir uns selbst. Unseren 
Körper! Unser Inneres! Unseren Geist! Da entdeckt man den 
Anderen! Die Unterschiede zu ihm! Vergleicht und misst. Man 
tritt in Wettstreit, rutscht in Rivalitäten. Man fragt: Ist er gut? 
Kann man ihm vertrauen? 
Und wer sich nicht zu sehr in die Oberflächlichkeiten des Le-
bens oder den Fernseher, das Internet verliert, fragt dann 
vielleicht hoffentlich: Wozu ist das alles? Wer bin ich eigent-
lich? Woher kommt das alles? Was soll das alles? Und manch 

einer, wenn er den Kanal voll hat, stöhnt und fragt: Weshalb 
das Unrecht, der Zank, das Unglück, das Leid? Weshalb das 
wachsen, um dann wieder zu vergehen? Solls das Gewesen 
sein, dieser oft so leidvolle Zirkus? Also doch nur eine Laune 
der unberechenbaren Natur – ohne Verständnis und Anteil-
nahme. Oder gibt es mehr? Steckt da vielleicht doch noch 
was Sinnvolleres oder gar Persönliches dahinter? Etwas, das 
mehr und größer und besser ist als ich? Etwas das denken, 
wollen und schaffen kann! Vielleicht wie ich! Einer, der das 
alles gewollt und geschaffen hat? Einer der größer, genialer 
und besser ist als ich und alles?
Allezeit haben Menschen so gefragt und das Dahinterliegen-
de gesucht. So sind Religionen entstanden. Unvollkommene! 
Gute und Schlechte! So haben Menschen in ihren Ängsten 
und Unzulänglichkeiten, in ihren Wünschen und Sehnsüchten 
nach Besserem und Größerem gesucht, wagend geglaubt – 
und ihre Erfahrungen gemacht. Positive! Und Negative! 
Wem das Glück beschieden ist, alt und lebenssatt zu wer-
den, der wird sagen: Äußere Dinge sind nützlich und schön. 
Aber bald werden sie schal und lassen nach weiterem und 
besserem suchen. Viele bezeugen: Die tiefsten und bleiben-
den Erinnerungen und Gefühle sind die, wo wir Anerkennung 
und Liebe erfahren – oder gegeben haben. Hier liegt wohl der 
letzte Sinn, die tiefste Erfüllung des Lebens. Wo Menschen 
eins geworden sind durch sich einander Schenken in Familie, 
Gesellschaft, Volk, statt in Missgunst, Selbstsucht einander 
zu misstrauen, zu neiden, zu hassen oder gar umzubringen. 
Wir Christen glauben: Erfülltes Leben ist da, wo Kontakt und 
Gemeinschaft mit dem schöpferischen und erlösendem Ur-
grund gesucht und wagend erfahren wird – als Erweiterung 
des Lebens mit geistlichem, innerem Reichtum. 
Gott lässt sich nicht beweisen (die Theologie spricht vom ver-
borgenen Gott). Wenn ER beweisbar wäre, müssten wir all un-
sere Kirchen erweitern, gar neue bauen, denn wer will sich’s 
mit dem Ewigen verderben. Aber dann würde Glaube nur zum 
Geschäft. Die freie Entscheidung und die Liebe blieben auf 
der Strecke! Wir blieben dann nur Nutzer und abhängige Ma-
rionetten – aber kein freies Gegenüber, das den anderen be-
schenkt. Das macht wohl die Einzigartigkeit des Christlichen 
Glaubens und Menschenbildes aus.
Wir haben als Menschheit viel Mist gebaut, weil wir oft die 
äußeren und vergänglichen Dinge zur Hauptsache erhoben 
haben, uns um diese streiten oder gar deshalb töten, statt 
das Wesentliche, das Menschliche, das Innerste zu suchen, 
um letztlich erfüllt zu werden mit Liebe und Gutem. Aber einer 
ist gekommen, wurde uns gleich, um uns den Weg zu diesem 
Ziel wieder zu zeigen und zu ermöglichen: Jesus! Er ruft uns 
zu: Sucht mich, so werdet ihr leben, auch über den Tod hin-
aus! Und Gott ist Liebe! Wer in der Liebe bleibt, der bleibt in 
Gott und Gott in ihm! Ihr Siegfried Nerger 

Hauptstraße 60, 02727 Ebersbach-Neugersdorf, Telefon (0 35 86) 3 27 31

Einkochtöpfe und Automaten, 
Rumtöpfe, Entsafter, Gläser,
Ringe und Deckel in allen Größen

EINKOCHZEIT BEI IHREM FACHHÄNDLER

Mo. bis Fr. 9.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 12.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch:

Inhaberin 
A. Kothe
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Informationen und Veranstaltungen 
aus dem Landkreis

Nachrichten  
der Katholischen Gemeinde

Katholische Gemeinde Leutersdorf 
Pfarramt: „Mariä Himmelfahrt“ Leutersdorf, Aloys-Scholze-Str. 4, 02794 Leutersdorf  
Tel. 03586/386250, Fax 03586/408534, E-Mail: Kath_Pfarramt_Leutersdorf@live.de
www.katholische-pfarrei-leutersdorf.de

Gottesdienste
Pfarrkirche
Mariä
Himmelfahrt 
Leutersdorf
Aloys- 
Scholze-Str. 4

Filialkirche
Maria  
Unbefleckte  
Empfängnis 
Großschönau
Bahnhofstr. 5

Kapelle 
Thomas von 
Aquin 
Eibau
August- 
Bebel-Str. 2

Samstag — 17.30 Uhr 16.00 Uhr

Sonntag 10.00 Uhr — —

Veranstaltungen/Besondere Gottesdienste
7. Juli	 14.30 Uhr �Seniorennachmittag in Seifhennersdorf 
8. Juli	 14.30 Uhr Seniorennachmittag in Leutersdorf	
12.–17. Juli	 Religiöse Kinderwoche (RKW) in Leutersdorf	

„Fröhlich sein, Gutes Tun und die Spatzen pfeifen lassen“ – 
klingt nach Lebensfreude, Unbeschwertheit, Optimismus. Es 
war der Leitspruch von Johannes Bosco, der vor 200 Jahren 
geboren wurde. Er setzte sich vor allem für die Straßenkinder 
von Turin ein, die ihn bald als Vater und Lehrer verehrten. 
Seinem Lebenstraum werden die Kinder in der diesjährigen 
Religiösen Kinderwoche nachgehen und hoffentlich ein wenig 
von seiner Lebensfreude mitnehmen.

Nachrichten der Katholischen  
Pfarrei Mariä Namen Löbau
Regelmäßige Gottesdienste
Samstag		  Sonntag
17.00 Uhr		  10.00 Uhr
Weitere Informationen (auch Werktagsgottesdienste) entneh-
men Sie bitte den aktuellen Vermeldungen. Sie können sich 
aber auch im Internet informieren:
www.katholische-kirche-loebau.de

Ebersbach-Neugersdorf

Ebersbach-Neugersdorf 
Filmtheater-Ebersbach�
Bahnhofstr. 14, 02730 Ebersbach-Neugersdorf
Tel.: 03586/7999669, 03586/7073175, www.kino-ebersbach.de

Eintrittspreise:
Erwachsene: 5,50 €, Ermäßigt : 4,50 €, Kinder: 3,50 €

Programm Juli 2015
DI 14.7. 10:00 Uhr & MI 15.7. 10:00 Uhr Ferienkino
Film: Ice Age 4 – Voll verschoben
Animationsfilm USA 2012 FSK: o.A. 88 Min. 
SA 18.7. ca. 21:00 Uhr OPEN AIR KINO  
auf dem Eiskellerberg Neugersdorf
Film: Monsieur Claude und seine Töchter
Komödie FR 2014 97 Min. FSK: o.A.
SA 1.8. ca. 21:00 Uhr OPEN AIR KINO  
im Kaffeemuseum Ebersbach
Film: Das erstaunliche Leben des Walter Mitty
Komödie USA 2013 115 Min. FSK: ab 6 Jahre 
Änderungen vorbehalten

TheaterScheune  
Neugersdorf�
Die Inszenierung „Nachts im Theater“ ist auf Gastspiel nach 
Saarbrücken gegangen. Von 25 Kulturangeboten haben wir 
es ins Feuilleton der Saarbrücker Zeitung geschafft: „… über-
zeugend verkörperte Blume den Wahnsinn Richards und zau-
bert mit seinen originellen Handpuppen eine fantastische 
morbide Atmosphäre in das Gotteshaus – fast erwartet man, 
dass die steinernen Fürsten-Statuen von ihren Sockel stei-
gen, um ebenfalls mitzuspielen …“
Ab dem 25. Juli proben wir in Luxembourg für das Theaterfes-
tival 2015 und am 28. Juli gastieren wir mit dem Francoise 
Villon Abend „ Ich bin so wild auf diesen Augenblick“ im Elsaß.
Die letzten Vorstellungen in der TheaterScheune vor dem Jahr-
hundert-Stück über unsere Oberlausitzer Webergeschichte 
und den Geschichten um den „Bloattbinder“ – bleiben Sie ge-
spannt – gehen am 10./11. Juli über die Neugersdorfer Bühne:
„Oblo verlässt nie sein Bett – oder Alles was Sie über Männer 
wissen sollten“ – Die feinsinnige und entlarvende Komödie, 
eine Begegnung mit „Oblomow“ von Iwan Gontscharow. 
Oblomow, der faule russische Adlige, der die Welt im Nichtstun 
aus dem Bett heraus betrachtet und erklärt. Er braucht nicht 
raus zu gehen, er lässt das Leben an sich vorbei ziehen – oder 
das Leben zieht an Ihm vorbei. Seinen Divan verlässt er nie: 
“Was ist denn wirklich so wichtig, das man aufstehen muss?”
Eine humorvolle Inszenierung gewürzt mit Worten, die zum 
Träumen und Lachen anregen, gespickt mit Geschichten und 
Anekdoten von Hans Reimann.
Termine:	 �Freitag, 10. Juli & Samstag, 11. Juli, 19:30 Uhr:  

„Oblo verlässt nie sein Bett – oder Alles was 
Sie über Männer wissen sollten“

Kartenverkauf: 	�jeweils mittwochs, 1., 8. und 15. Juli von 17:00 
bis 19:00 Uhr in der „Ziegentränke“, Karl-Lieb-
knecht-Straße 23, OT Neugersdorf oder unter 
Telefon: 03586 7656557 bzw. theaterkasse@ 
TheaterScheune-Neugersdorf.de

Wir bitten um Verständnis, dass reservierte Karten bis eine 
Woche vor der Vorstellung abgeholt werden müssen. Ande-
renfalls kommen die Karten wieder in den Verkauf. 
www.TheaterScheune-Neugersdorf.de  
www.facebook.com/theaterscheune.neugersdorf

              Thomas Käsche

02739 Kottmar OT Eibau · Hauptstraße 26
Installation- Industriesteuerungen - Service - Wärmepumpen - Photovoltaik
Tel. (0 35 86) 78 96 47, Fax (0 35 86) 78 96 48, Funk 01 72 / 3 52 36 88
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Herrnhut

Offener Hof am Evangelischen �  
Zinzendorf-Gymnasium Herrnhut 
Zum Abschluss des zehnten Schuljahres lädt das Evangelische 
Zinzendorf-Gymnasium Herrnhut am Donnerstag, dem 9. Juli 
2015 zum Offenen Hof ein. Ab 16 Uhr bieten wir Ihnen ein bun-
tes Bühnenprogramm für Groß und Klein, welches von Musik-
schülerinnen und -schülern der Kreismusikschule Dreiländer
eck/Schulteil Herrnhut eröffnet wird. Für das leibliche Wohl der 
Gäste wird ausreichend gesorgt: Kaffee und Kuchen, leckere 
Cocktails (natürlich ohne Alkohol), Salate oder eine Bratwurst 
– hier ist für jeden Geschmack etwas dabei. Die Schülerinnen 
und Schüler des EZGH haben ihrer Kreativität freien Lauf ge-
lassen und zusammen mit Ihren Lehrern verschiedene Attrak-
tionen vorbereitet. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Kontakt und weitere Informationen:
Franziska Redmann, Sekretariat
Evangelisches Zinzendorf-Gymnasium Herrnhut
der Schulstiftung der Evang. Brüder-Unität
– staatlich anerkannte Ersatzschule –
Zittauer Str. 2, 02747 Herrnhut
Telefon: (035873) 48114, Telefax: (035873) 48125
E-Mail: kontakt@ezgh.de

✔ �Inspektion bzw. Wartung  
Ihres Pkw/Kleintransporter

✔ �Unfallinstandsetzung PKW  
und Kleintransporter

✔ �HU/AU täglich
✔ �Reifendienst 
✔ �Autoglas/Scheibenreparatur
✔ �MIG/MAG-Autogen Schweiß-

arbeiten
✔ �Klimaanlagenwartung/ 

-Instandsetzung
✔ �elektronischer Stoßdämpfertest

✔ �Ersatzteilhandel
✔ �Unterbodenversiegelung
✔ �Elektronikdiagnose
✔ �Achsvermessung
✔ �Instandsetzung Generator 

und Anlasser
✔ �PKW Transporte 

(nicht Ausland)
✔ �Vertrieb von  

Kommunaltechnik
✔ �Sägekettenschärfdienst

Ich bin gern für Sie täglich 07:30–12:00 Uhr und 13:00–18:00 Uhr 
sowie 14-tägig Sa. von 08:00–12:00 Uhr zu erreichen.

Inh.: Jens Petters – KFZ Techniker Meister
Rumburger Str. 71a, 02730 Ebb.-Neugersdorf (ehem. Tankstelle Freund)
Telefon: 03586 7999817,  Mobil: 0162 9810861,  Fax: 03586 7999827

E-Mail: autoservicepetters@yahoo.de

… alles rund um Ihr Auto
MEISTERBETRIEB DES KRAFTFAHRZEUGHANDWERKS

Meine Leistungen für Sie:

REGIONAL SAISONAL FAIR

ERFRISCHENDES IM SOMMER.

GÖNNEN SIE SICH WAS
NEUES!

EISCREME
zum Mitnehmen und Wegschlecken.

GURKEN
aus eigenem Anbau, direkt vom Kottmar.

Pr
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EIBAU, HAUPTSTRASSE 256 • KOTTMAR • BLUMENHAEUSEL.DE • 03586 702325

NEU

NEU

AB SOFORT BEI BIO AM KOTTMAR!

Ruppersdorf

IB Kita „Storchennest“
Die IB Kita „Storchennest“ in Ruppersdorf  sagt Dankeschön 
an den Zeltverleih Mehlhose in Obercunnersdorf
Am 13.06.2015 feierte die Kita „Storchennest“ in Rup-
persdorf ihren 30. Geburtstag. Schon lange vor unserem 
Geburtstag planten wir mit dem Elternrat und unserem 
Storchennestteam dieses „Storchenfest im Storchennest“. 
Wir erwarteten viele kleine und große Gäste in unserem Stor-
chennest. Aber wo können wir gemeinsam mit 200 Gästen 
feiern? Der Obercunnersdorfer Zeltverleih Mehlhose stellte 
uns kostenlos ein Zelt für ca. 250 Personen zur Verfügung 
und half unseren fleißigen Vatis und Gemeindearbeitern  
beim Aufbau. Diese Großzügigkeit und Unterstützung er-
fährt man nicht jeden Tag und dafür möchten wir den Brü-
dern Mehlhose auf diesem Weg herzlichst danken. Durch 
ihre Unterstützung wurde unser Fest ein gelungenes Erleb-
nis für Klein & Groß und der abendliche Gewitterguss konnte 
uns unberührt lassen.

Kerstin Bismark  
mit ihrem Storchennestteam und den Storchennestkindern 

sowie den Ruppersdorfer Eltern 

Seitenstr. 4 · 02730 Ebersbach-Neugersdorf 
Telefon: 0 35 86 / 76 12-0 · Fax: 0 35 86 /76 12-34

Freie Kfz-WerkstattInstandsetzung von
PKW/LKW/Transporter/Baumaschinen
Unser Service:
- Autorisierte Werkstatt für:
· Sicherheitsprüfung LKW, Anhänger u. KOM
· Fahrtschreiberprüfung nach § 57b StVZO
- Computerachsvermessung
- Motordiagnostik, Unfallinstandsetzung
- Reifenservice 

FahrtGute

BAUERNHOF
Lutz und Beate Linke

Niederoderwitzer   Straße 4
02794 Spitzkunnersdorf
Tel./Fax:  03 58 42 / 2 66 81

Sie können jederzeit vorbestellen.  
Der Hofladen ist ab 12.30 Uhr geöffnet!

Vom Bauern direkt, 
           das schmeckt ...
Vom Bauern direkt, 
           das schmeckt ...

Freitag, 3. Juli
x �frisches Rindfleisch 

x �Für den Grillabend: 	 x hausgemachte  
Steaks und 		  Wurst, Kalbsülze  
Rinderbratwurst		  und Schinken
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Inh. Marco Bretschneider · 02739 Kottmar OT Eibau
Tel.: 0 35 86 / 78 86 06 · www.radsport-oberlausitz.de

!!! SCOTT & CONWAY Testcenter !!!

Ihr zuverlässiger Fahrradladen für gute (n)
Fahrräder · Service · Zubehör

    Mit Brillen von uns -

Sehen und gesehen werden!

AUGENOPTIKERMEISTER

WOLFGANG            BERGMANN
BRILLENMODE  -  CONTACTLINSEN  -  GLASWAREN

Sehen und gesehen werden!

BRILLENMODE  -  CONTACTLINSEN  -  GLASWARENBRILLENMODE  -  CONTACTLINSEN  -  GLASWAREN

Sehen und gesehen werden!

BRILLENMODE  -  CONTACTLINSEN  -  GLASWARENBRILLENMODE  -  CONTACTLINSEN  -  GLASWAREN

Hauptstr. 194 · 02739 Kottmar OT Eibau · Tel. (0 35 86) 38 71 18

Ihr Partner für Kommunal-, 
Land- und Gartentechnik
Tilo Nocke
OT Obercunnersdorf
Hintere Dorfstraße 76
02708 Kottmar
Tel. 03 58 75 / 6 04 32
info@gartentechnik-nocke.de
www.gartentechnik-nocke.de

Schillerstraße 8, 02727 Ebersbach-Neugersdorf, Tel: 03586 702885
Zittauer Straße 14, 02747 Herrnhut, Tel: 035873 405 47 
Schulstraße 4, 02730 Ebersbach-Neugersdorf, Tel: 03586 364469

Tag & Nacht 0 35 86 3 23 33Fachgeprüfter Bestatter

Arzt ✓ Krankenhaus ✓ Dialyse ✓ Bestrahlung ✓ Reha ✓…

Taxibetrieb Tino Kirchner
Obercunnersdorf/OL.
Max-Klühs-Straße 4
02708 Kottmar

 03 58 75 - 60 444 

Wir fahren Sie!

TK

TAXI KIRCHNER
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- für Treppen aller Art,
auch Außentreppen

- einfach bedienbar

- sehr große Hilfe
im Alltag

- individuelle Beratung und kostenlose
Vorführung, auch bei Ihnen zu Hause
- sehr einfach bedienbar, ohne Führer-
schein, Wartungs- und Reparaturservice

- kostenlose Beratung
und Vorführung

- individuelle Beratung,
kostenloses Aufmaß
- Zuschuss möglich

Elektromobile

Wannenlifte & Aufstehhilfen

Treppenlifte & Senkrechtlifte

www.bemobil.eu
02625 Bautzen
Äussere Lauenstr.19

03591 / 599 499

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe

am  15. 07. 2015

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Kottmar; Anschrift: Gemeindeamt Kottmar,
OT Eibau Hauptstraße 62, 02739 Kottmar, Telefon: (0 35 86) 7 80 40
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Druckerei Gustav Winter
Verantwortlich für alle anderen Mitteilungen: Frau Tietze und Frau Richter
Satz/Druck: Gustav Winter Druckerei und Verlagsgesellschaft mbH, Herrnhut 
Telefon: (035873) 4180, E-Mail: post@gustavwinter.de, Web: www.gustavwinter.de

IHR PARTNER FÜR HEIZÖL
IN DER REGION

Neugersdorf · Goethestr. 16 · 02727 Ebersbach-Neugersdorf

Telefon 0 35 86 / 70 27 43
oder 08 00 / 030 16 74 (gebührenfrei, 

im dt. Festnetz)

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Sie benötigen Heizöl 
Mineralöl Neumann 

Hellmuth Mineralöl GmbH & Co. KG
Geschwister-Scholl-Str. 22 b · 02794 Leutersdorf

Telefon: 0 35 86 / 38 61 47

HEIZÖL | HOLZPELLETS | ERDGAS

Eibau • Hauptstraße 143

Telefon: 

0 35 86 / 70 23 14

 02708 Löbau 
Eichelgasse 9

(gegenüber Reformhaus)

Frau G. Werner
Niedercunnersdorf

 03 58 75 / 603 78

 

Inhaber Michael Mrochem

www.bestattungshaus-loebau.de

Tag & Nacht:  
  0 35 85/468 55 00

Eisen- und Buntmetallrecycling
Containerdienst und Toilettenvermietung

Montag, Dienstag, Freitag 7.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch, Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Sonnabend  9.00 – 11.00 Uhr

Hintere Dorfstraße 15 a
02708 Kottmar
OT Obercunnersdorf
Tel.: 03 58 75 / 61 30

Entsorgungsfachbetrieb
Frank Berger

www.frankberger.com
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